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Aufrufe — Sommations

Durch Be8chluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 19. Oktober 1945 wurde der Aufruf des vermissten Namensschuld-
briefes für fl. 300 (nun Fr. 700), datiert Martini 1832, zu Gunsten des Jakob
Kleiner sei., im Grüth, und zu Lasten des Heinrich Orell sei., in Mettuien-
stetten, lastend auf folgenden Liegenschaften:

a) einem Magazin in Oberinettuienstetten, Assekuranz-Nr. 311, einer halben
Scheune, Assekuranz-Nr. 312 a, samt Grundfläche, Hofstatt und
ehemaliger Mistwürfe;

b) zirka 50 m* Garten, unterhalb von obigen Objekten gelegen;
c) zirka 4 a 50 m* Baumgarten;
d) einem Vierteil an einem Trotthaus und Trottwerk, Assekuranz-Nr. 313,

nebst Grundfläche dazu,
bewilligt

Jedermann, der über diesen Schuldhrief Auskunft geben kann, wird
aufgefordert, sich innert einem Jahr, von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an, aut der Gerichtskanzlei in Affoltern zu melden,
ansonst der Schuldbrief als kraftlos erklärt würde. (W 4331)

Affoltern am A'l bis, den 8. November 1945.

Kanzlei des Bezirksgerichtes.

Das Obergericht des Standes Zürich, 11. Kammer, hat mit Beschluss vom
19. Oktober 1945 den Aufruf der nachfolgend beschriebenen, vermissten
Schuldbriefe bewilligt:

a) Namensschuldbrief per Fr. 1000, datiert den 26. Dezember 1893, lautend
auf Hans Jakob Wild, Landwirt und Fuhrmann, Hs. Heinrichs sei. Sohn,
gehören 1843, von Bäretswil, wohnhaft gewesen in Adetswil Bäretswil,
zugunsten des Heinrich Brandenberger, von Adetswil Bäretswil, Fahrik-
direktor, wohnhaft gewesen in Tannegg-Dussnang (Thurgau), lastend auf
zirka 10 a Waldung, genannt Nepberg, und zirka 26 a Waldung,
genannt Schindleiweid oder Eichbühl (Grundprotokoll Bäretswil Band 6,
Seite 78; heutige Schuldner und Pfandeigentümer: Erben des Euiil
Krauer-Wild, geboren 1868, von Bäretswil, Landwirt, wohnhaft gewesen
in Adetswil-Bäretswil, gestorben den 12. Juni 1944, und der Ida Krauer,
geborene Wild, geboren 1866, von Bäretswil, wohnhaft gewesen in Adetswil

Bäretswil, gestorben den 17. Juli 1937; letzthekannte Gläubiger:
Schwestern Emilie und Susette Brandenherger, wohnhaft gewesen in
Adetswil-Bäretswil); angeblich ahbezahlt im September 1943 und in
Händen des Emil Krauer-Wild liegend;

b) Namensschuldbrief per Fr. 800, datiert den 10. April 1895, lautend auf
Hans Jakob Wild. Landwirt und Fuhrmann, Hs. Heinrichs sei., geboren
1843, von Bäretswil, wohnhaft gewesen in Adetswil Bäretswil, zugunsten
von Joh. Heinrich Knecht, Gemeinderat und alt Kreis^erichtsschreiber,
wohnhaft gewesen in Adetswil-Bäretswil, lastend auf zirka 20 a 30 m*
Wiese im Eichbühl oder Engelstein, genannt auf der hintern Zeig,
Grundprotokoll Bäretswil Band 6,- Seite 489; heurige Schuldner und
Pfandeigentümer: Erben des Emil Krauer-Wild, geboren 1868, Landwirt,
gestorben 1944, und dessen Ehefrau Ida Krauer-Wild, geboren 1866,
gestorben 1937, beide von Bäretswil und wohnhaft gewesen in
Adetswil-Bäretswil; letztbekannter Gläubiger: der ursprüngliche Joh. Hrch.
Knecht); angeblich im September 1948 abbezahlt und in Händen des
Schuldners Emil Krauer-Wild befindlich.

Jedermann, der über den Verbleib dieser beiden Schuldbriefe Auskunft
geben kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen Jahresfrist,

von der ersten Publikation dieses Aufrufes im Schweizerischen Handels-
amt8hlatt an gerechnet, Anzeige zu machen. Geht keine Anzeige ein, so
wird der Schuldbrief seinerzeit als kraftlos erklärt (W 434')

H i n w i 1, den 8. November 1945.
Namens des Bezirksgerichtes,

der Gerichtsschreiber: Dr. K. Spörri.

Es werden vermisst: Zu den 3 Aktien der Bezirkskasse Laufen
Nrn. 1887, 1888 und 1889, im Nominalwert von je Fr. 100, die Mäntel und
die Couponsbogen mit den Coupons Nrn. 42 und folgende, für die Jahre 1942
und folgende.

Die Inhaber werden aufgefordert, diese Mäntel und Couponsbogen
innerhalb eines Jahres, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
bei der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 354s)

' Laufen, den 5. Juli 1946. Der Gerichtspräsident: Walther.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 22. Juli 1933 per
Fr. 5000, zugunsten der Schweizerischen Volksbank in Solothurn und
desjenigen vom 6. Juni 1940 per Fr. 25 000, auf den Inhaber lautend, lastend
auf Grundbuch Solothurn Nr. 2698, Eigentum der Fran Rachela, genannt
Rosa Spira, gehorene Karfiol, in La Chaux de-Fonds, und des Elias, genannt
Erwin Karfiol, Kaufmann, in Zürich, wird hiedurch aufgefordert, die Titel
innert Jahresfrist, von der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem
Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls dieselben als kraftlos erklärt werden.

Solothurn, den 5. Novemher 1945. (W 4291)

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
Weingart.

Le president du Tribunal I du district de La Chaux-de-Fonds somme
le detenteur inconnu des 20 parts nominatives de fr. 25 chacune de
l'Association immobilere «Le Foyer«, n0' 631—640 et 641—650, ömises au
npm de M. Jules Calame, d'avoir ä les produire au greffe du Tribunal de
La Chaux-de-Fonds, dans un delai de six mois dös la premiöre publication,
faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. (W3554)

La Chaux-de-Fonds, le 5 juillet 1946.

Pour le greffier du tribunal: H. Weick, Substitut.

Le detenteur de l'obligation hypothöcaire au porteur du 6 octobre 1932,
du capital de fr. 5000, minute n° 1505 du notaire Michand, inscrite au
registre foncier de Lausanne sous NP. 147434 et grevant en troisiöme rang
la parcelle 1175 de la feuille 19 dn plan de Lausanne, propriötö de Julia
Borel, est sommö de me le produire jusqu'au 15 novembre 1946, faute de

quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 432 *)

Le President du tribunal civil du district de Lausanne.

Le dötenteur inconnu de 5 actions Nestlö and Anglo-Swiss Holding Company
Limited ä Vevey, de fr. 100 chacune, au porteur, n°* 317066 ä 317070, et
bons d'amortissement, mömes nnmöros, coupons 7 et suivants attachös aux
actions et aux bons, avec certificate Unilac Inc. joints, est sommö de produire
ces titres au greffe du tribunal de Vevey dans le dölai de six mois dös la
premiöre publication du prösent avis, faute de quoi l'annulation en sera
prononcöe. (W 252*)

V e v e y le 8 mai 1946. Le vice-prösident: Vulliömoz.

La Pretura di Bellinzona diffida lo sconosciuto possessore delle obbliga-
zioni: 3,25%, Comune di Bellinzona, 1938, n" 40 e 52, di fr. 1000 nominale
cadauna, con cedole 1° ottobre 1945 e segg.; 3%%, Cantone Ticino (Prestito
sei milioni), n° 3744, di fr. 1000 nominale, con cedole 81 dicembre 1945 e

segg.; 3,75%, Cantone Ticino, 1933, n°30, di fr. 1000 nominale, con cedole
30 settembre 1945 e segg.; a voler produrre detti titoli alla Pretura stessa
entro sei mesi della prima pubblicazione, sotto la comminatoria dell'annulla-
mento. (W S131)

Bellinzona, 7 giugno 1946. Per la Pretura:
L. Bomio Conf., segretario-aggiunto.

Kraftloserklärungen — Annulations

Am 26. Juni 1945 (siehe Schweizerisches Handelsamtsblatt Nrn. 154,
160 und 166 und kantonales Amtsblatt Nrn. 27, 29 und 30) sind folgende
Schuldbriefe als vermisst aufgerufen worden:
Fr. 8000, datiert 18. Juni 1989, Nr. 540, für Anna Schnyder-Kamm, Antons

Ehefrau, Bilten, und
Fr. 5500, datiert 18. Juni 1989, Nr. 541, für Anton Schnyder, Landwirt, Bilten,
beide Titel lastend auf Grundbuch Bilten Nrn. 203, 205 und 206, de«

Fritz Schnyder, Landwirt, Bilten.
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Fr. 2000, datiert 10. November 1930, Nr. 1195, für den Inhaber, lastend auf
Grundbuch Haslen Nr. 149, des August' Süess, Therma-Arbeiter, Haslen.

Fr. 70 000, datiert 3. Januar 1930, Nr. 6, für den Inhaber, lastend auf
Grundbuch Netstal Nrn. 321 und 325, der Firma Grasser & Co. AG.,
Netstal.

Fr. 2000. datiert 21. Dezember 1914, Nr. 913, fitr Konrad Gabriel, alt Lehrer,
Eggerstanden, und

Fr. 2000, datiert 21. Dezember 1914, Nr. 914, für Jost Gabriel, Brunnen¬
leiter, Mitlödi,

beide Titel lastend auf Grundbuch Mitlödi Nrn. 139 und 140, "des Kaspar
Miiller-Diirst. Coiffeur, Mitlödi. (W 356)

Diese Schuldbriefe sind innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen
worden und werden daher kraftlos erklärt. Das *Grundbuchamt des Kantons
Glarus wird ermächtigt, die betreffenden Grundbucheintriige zu lösehen.

G 1 a r ii s, den 4. Juli 1946.

Der Zivilgerichtspräsident des Kantons Glarus:
Dr. H. Beeker-Lieui.

Gemäss Verfügung der zuständigen Bezirksgeriehtspräsidenten von
St. Gallen. Unterrheintal, Sargans und Untertoggenburg sind folgende
Wertpapiere mit Genehmigung der Rekurskommission kraftlos erklärt worden:
1. Sparheft Nr. 292650 der St. Gallischen Kantonalbank, lautend auf Marie

Josefine Rüeseh, Abtwil; Wert per 27. Juni 1945: Fr. 604.90.
2. 3 Sparhefte der Ersparnisanstalt der Stadt St. Gallen, lautend auf Marie

Josefine Rüeseh, Abtwil: Nr. 16332, Wert per 31. Dezember 1944:
Fr. 1343.25: Nr. 17322, Wert per 31. Dezember 1944: Fr. 1477.70;
Nr. 17708. Wert per 31. Dezember 1944: Fr. 1344.70.

3. Inhaberschuldbrief Nr. 233. Band I, Pfandprotokoll der Gemeinde Widnau,
datiert vom 13. Juni 1936, im Betrage von Fr. 4000, lastend auf dem
der Witwe Fridolina Fehr-Frei gehörenden Heimwesen an der
Rheinstrasse in Widnau. Parzelle Nr. 830.

4. Pfandbrief Nr. 1943, Band VII, Pfandprotokoll der Gemeinde Mels,
datiert vom 5. Mai 1849, im Betrage von Fr. 1060.50, lastend auf dem
dem Johann Good-Good gehörenden Grundstück Bündtli an der
Bachstrasse in Mels. Zuletzt eingetragener Gläubiger: Dr. Chr. Dormann,
Bad Ragaz.

5. Pfandbrief Nr. 1031. Band I. Pfandprotokoll der Gemeinde Wallenstadt,
datiert vom 31. Januar 1846, im Betrage von Fr. 212.12, lastend auf
einem dem Justus Gadient-Gall, Sennerei,. Flums, gehörenden Aeker im
Bersehner Grossfeld.

6. Kaufschuldversieherungsbrief Nr. 11840. Pfandprotokoll Henau,'Band 19,
Seite 448. datiert vom 21. Mai 1907, im Betrage von ursprünglich
Fr. 2700. jetzt noch Fr. 1400, lastend auf der Liegenschaft des Ernst
Leuenberger-Rutz, Niederuzwil. (W 353)

St. Gallen, den 5. Juli 1946.

Die Rekurskommission des Kantonsgerichtes.

L'action n° 47, du nominal actuel de fr. 300. de la Soeiätä immobili&re
du Mont-Pelerin. ä Vevcy, eoupons 3 et ßuivants attaches, est annuläe. '

V e v e y. le 6 juillet 1946. '
(W 357) '

Le president du Tribunal: A. Loude.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
2. Juli 1946.

Weberei Bazenheld A.-G." In Zürich (Tlssage Bazenheld S.A. ä Zurich)
(Tessitura Bazenheld S.A. In Zurigo) (Weavlng-Mlll Bazenheid Ltd.,
Zurich), in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom
18. Juni 1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Die Gesellschaft
bezweekt den Betrieb einer Weberei für Textilfäden jeder Art, die Ueber-
nahme von Lohnweberci-Aufträgen, den Kauf und Verkauf eigener und
fremder Textilprodukte, die Beteiligung an andern verwandten
Unternehmungen und den Kauf und Verkauf von Immobilien. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 100 voll cinbezahlte Inhaberaktien
zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Es führen
Einzelunterschrift: Eduard Hof, von Hauenstein-Ifenthal, in Zürich, Präsident
des Verwaltungsrates, und Harold Hilfiker, von Safenwil (Aargau), in Zürich,
Direktor. Kollektivunterschrift führen der Vizepräsident des Vcrwaltungs-
rates, Rolf Sander, von und in Zürich, und das Mitglied des Verwaltungsrates,

Charles E. A. Sassclla, von Lugano, in Ponte Tresa. Die beiden
Letztern zeichnen gemeinsam oder mit einer der einzelunterschriftsberechtigten

Personen zu zweien. Geschäftsdomizil: Bahnhofstrasse 24,
in Zürich 1 (Bureau von E. R. Sassella, Rechtsanwalt).

2. Juli 1946.
Bank- und Handelsaktiengesellschaft (SocI£t£ Bancalre et Commerclale
Socittg Anonyme) (Banking and Commercial Limited), in Zürieh 1 (SHAB.
Nr. 97 vom 27. April 1945, Seite 961), Vornahme von Bankgeschäften.
Durch Beschluss der Generalversammlung vom 25. Juni 1946 wurde das
Grundkapital von Fr. 200 000 durch Ausgabe von 300 Inhaberaktien zu
Fr. 1000 auf Fr. 500 000 erhöht, eingeteilt in 500 Inhaberaktien zu Fr. 1000.
Es ist mit Fr. 300 000 einbezahlt. Die Statuten wurden dementsprechend
revidiert. Eine weitere Statutenänderung berührt die eingetragenen
Tatsachen nicht. Dem Präsidenten des Verwaltungsrates, Dr. Arthur Wiederkehr,

ist Kollektivunterschrift erteilt. Der Delegierte des Verwaltungsratcs,
Max Erich Adler, führt nun Kollektivuntersehrift; seine Einzelunterschrift
ist erloschen. Zum Direktor mit Kollektivuntersehrift wurde ernannt
Roger Baclimann, von Brenzikofen (Bern) und Chdzard-St-Martin (Neuenburg),

in Zürich. Kollektivprokura ist erteilt an Willy Bruno Kohler,
von und in Zürich, und Willy Staiger, von und in Zürieh. Die obgenannten
Mitglieder des Verwaltuugsrates zeichnen kollektiv unter sich oder je eines
derselben mit dem Direktor oder einem Prokuristen. Der Direktor und
die Prokuristen zeichnen nicht unter sieh.

2. Juli 1946. Damen- und Kinderkonfektion usw.
Modella, in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 50 vom 2. März 1943,
Seite 477), Handel mit Damen- und Kinderkonfektion usw. Die General¬

versammlung vom 21. Juni 1946 hat auf dem Wege der Statutenrevision
das Grundkapital von Fr. 200 000 durch Ausgabe von 100 neuen Inhaberaktien

zu Fr. 1000 auf Fr. 300 000 erhöljt. Es zerfällt nun in 300 voll
liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000.

2. Juli 1946.
Atlanta-Film G.m.b.H., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 22. Juni 1946 eine Gesellschaft mit beschränktet Haftung.
Ihr Zweck ist Import und Export von und Hand°l mit kinematographisehen
Filmen. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellsehafter mit je einer
Stammeinlage von Fr. 10 000 sind Adricn Wettach, von Reiehenbach,
in Lausanne, und Werner Ramseyer, von Lauperswil, in Zürieh 1.

Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist der obgenannte Gesellschafter
Werner Ramseyer. Domizil: Fortunagasse 18, in Zürich 1 (eigene Lokalitäten).

2. Juli 1916.
Gemeindehaus-& Quartler-Vereln Alblsrleden, in Zürich 9, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 232 vom 3. Oktober 1941, Seite 1946). Paul Klaus ist als
Präsident zurückgetreten, bleibt aber weiter als Beisitzer Mitglied des

Vorstandes. Seine Unterschrift ist erloschen. Eugen Nettgens ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist ebenfalls erloschen. Arthur
Osbahr, von und in Zürich, bisher Beisitzer, ist nun Vizepräsident, und
neu wurde als Präsident in den Vorstand gewählt Eduard Haller, von
und in Zürich. Präsident oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift
je mit dem Sekretär oder Kassier.

2. Juli 1946.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Küsnacht-Tal, in Küsnacht (SHAB.
Nr. 10 vom 13. Januar 1944, Seite 106). Jakob Müller, Sohn, ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Neu wurde in
den Vorstand als Aktuar gewählt Heinrich Freitag, von und in Küsnacht
(Zürich). Präsident oder Vizepräsident führen je mit dem Aktuar
Kollektivunterschrift.

2. Juli 1946.
Konsumverein Egllsau und Umgebungen Eglisau, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 65 vom 19. März 1946, Seite 845). Albert Gantncr ist nicht mehr Präsident

der Verwaltung, bleibt aber weiter als Beisitzer Mitglied der
Verwaltung; seine Unterschrift ist erlosehen. Jakob Koeh, bisher Beisitzer, ist
nun Präsident der Verwaltung; er führt wie bis anhin Kollektivunterschrift.
Kollektivuntersehrift führt ferner der Beisitzer Hermann Kunze, von und
in Eglisau. Präsident Jakob Koch, Aktuar Rudolf Koch (bisher) und
Beisitzer Hermann Kunze zeichnen je zu zweien kollektiv.

2. Juli 1916. Funkgeräte für Nachrichtenübermittlung.
Telefunken Zürich A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 222 vom 21. September

1944, Seite 2098), Sende- und Empfangsgeräte für drahtlose
Nachrichtenübermittlung usw. Kollektivprokura ist erteilt an Dr. jur. Max
Ammann, von Ermatingen, in Kilchberg (Zürich). Er zeichnet mit je
einem der übrigen Zeichnungsbereehtigten.

2. Juli 1946.
Maag-Zahnräder A.-G. (SocHte Anonyme des Engrenages Maag) (Maag
Gear-Wheel Co. Ltd.), in Zürich 5 (SHAB. Nr. 129 vom 5. Juni 1944,
Seite 1249). Erik Abt, bisher Kollektivprokurist, wurde zum Vizedirektor
ernannt; er führt nun Kollektivunterschrift mit je einem andern
Zeichnungsberechtigten.

2. Juli 1946. Restaurations- und Barbetrieb usw.
Hans Buol-De Bast, in Zürich (SHAB. Nr. 226 vom 28. September 1937,
Seite 2193). Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben : Restaurations-

und Barbetrieb; Vertretungen, Import und Export von Waren
verschiedener Art. Der Firmainhaber wohnt in Zürich 7. Neues Geschäftslokal:

Freie Strasse 121.
2. Juli 1946. Textilwaren.

G. A. Ghlslenl & Co. In Llq., in Zürieh 1, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 287 vom 7. Dezember 1945, Seite 3050). Das Gesehäftslokal wurde
verlegt nach Bahnhofquai 15, in Zürich 1 (Bureau Dr. P. G. Jaeggy).

2. Juli 1946.
Mercerle Sieber, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Armin Sieber, von
Zürich, in Zürieh 3. Spezialgeschäft für Mereerie, Wolle, Wäselie und
Bebeartikel. Seestrasse 306.

2. Juli 1946.
Karl Weber, Emballeur, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Karl Weher,
von Zürich, in Zürich 7. Fabrikation von Kisten für Export speziell Ueber-
see, Uebernahme sämtlicher Verpackungen und Handel mit Verpackungsmaterial.

Austrasse 15.
2. Juli 1946. Elektroinstallationsgewerbe usw.

Gruppe EWZ des KZEI, in Zürieh 1, Genossensehaft (SIIAB. Nr. 137

vom 15. Juni 1945,- Seite 1378), Wahrung der lokalen und regionalen
Interessen des Elektroinstallationsgewerbes usw. Hans Ilotz und Fritz
Kuhn sind aus der Verwaltung ausgeschieden; deren Unterschriften sind
erlosehen. Das Mitglied der Verwaltung, Johann Stüssi, von Glarus, in
Zürich, ist nun Präsident und neu wurde in die Verwaltung und zugleich
als Vizepräsident gewählt Heinrich Weber, von und in Zürich. Präsident,
Vizepräsident und Geschäftsführer führen Kollektivunterschrift zu zweien.
Das Geschäftslokal wurde verlegt naeh Rämistrasse 35, in Zürich 1.

2. Juli 1946. Stahlerzeugnisse.
AFA Engros-Detall, Gebr. Abramowlcz, in Zürich 11. Unter dieser Firma
sind Moritz Abramowicz, von Wettswil a. A-, in Zürich 4, mit seiner Ehefrau
Lina, geborene Garbinsky, in Gütertrennung lebend, und Daniel Abramowicz,

von Wettswil a. A., in Zürieh 4, mit seiner Ehefrau Cecilia, geborene
Friedmann, in Gütertrennung lebend, eineKollektivgesellsehaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1946 ihren Anfang nahm. Einzelprokura ist erteilt an
Willy Friedli, von Zürich und Oehlenberg (Bern), in Zürieh. Engros- und
Detailvertrieb sowie Export von Stahlerzeugnissen. Kügeliloostrasse 49.

2. Juli 1946. Kandierte Früchte usw.
Candy A.-G. (Candy S.A.),in Zürich 6 (SHAB. Nr. 183 vom 8. August 1938,
Seite 1757), kandierte Früchte psw. Das Konkursverfahren über diese
Gesellschaft ist durch Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichts
Zürich vom 20. Juni 1946 als geschlossen erklärt worden. Die Fjrma wird
von Amtes wegen gelöseht.

2. Juli 1946. Zeitschrift.
' Junge Generation, in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 3. Juni 1946 eine Genossenschaft. Die Genossenschaft ist
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eine Verbindung von Mitgliedern der schweizerischen Jugendparlamente
und diesen nahestehenden Personen zu dem Zweck, den Gedanken der
überparteilichen Aussprache durch Herausgabe einer Zeitschrift weiter
zu propagieren. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu
Fr. 20 und Fr. 100. Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt, die
Mitteilungen an die Genossenschafter durch Brief. Die Verwaltung besteht
aus 9 Mitgliedern. Einzelunterschrift führen Arthur Grüninger, von und
in Zürich, Präsident, und Josef Zumstein, von Lungern, in Baden (Aargau),
Kassier. Kollektivunterschrift führen die Mitglieder der Verwaltung Edwin
Utiger, von Baar, in Zürich, Vizepräsident, und Erwin Mächler, von und
in Rüti (Zürich). Domizil: Weinbergstrasse 147, in Zürich 6 (bei Edw.
Dtiger, Vizepräsident).

3. Juli 1946. Technische Neuheiten usw.
REVO A.G. (REVO S.A.) (REVO LTD.), in Zürich. Unter dieser Firma
besteht auf Grund der Statuten vom 28. Juni 1946 eine Aktiengesellschaft.
Zweck der Gesellschaft sind: Herstellung und Vertrieb von technischen
Neuheiten, Reklameverlag, Kauf und Verkauf, Import und Export von
Handelserzeugnissen, Ankauf und Verkauf von Patenten, Mobilien und
Immobilien, Uebernahme von Vertretungen, die die Erreichung des Gesell-
schaftszweckes fördern oder erleichtern. Die Gesellschaft kann sich auch
an ähnlichen .Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50 000. Es ist eingeteilt in 50 voll cinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Einzelunterschrift führen die Mitglieder des Verwaltungsrates
Charles Seeholzer, von Feusisberg, Präsident, und Dr. Armin Veesenmeyer,
von Zürich, Sekretär, beide in Zürich. Domizil: Fraumünstcrstrasse 17,
in Zürich 1 (bei Charles Seeholzer).

3. Juli 1946.
Holzmatt Bau-Genossenschaft Dletlkon, in D i e t. i k o n (SHAB. Nr. 196

vom 23. August 1945, Seite 2014). Die Generalversammlung vom 13. Juni
1946 hat die Statuten abgeändert. Dadurch werden die publizierten
Tatsachen nicht berührt.

3. Juli 1946.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Dlnhard, in Din hard (SHAB.
Nr. 181 vom 6. August 1943, Seite 1793). Hans Weilenmann ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den
Vorstand und zugleich als Präsident gewählt worden Walter Peter, von
und in Dinhard. Präsident oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift
mit dem Aktnar; der Verwalter führt Einzclunterschrift.

3. Juli 1916. Guminiwaren, Chemikalien.
E. H. Gaensll, in Zürich (SHAB. Nr. 102 vom 3. Mai 1946, Seite 1314),
Vertretungen in Waren aller Art. Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu
umschrieben: Import von Gummiwaren und Chemikalien.

3. Juli 1946.
Schütt, Malergeschäft, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Witwe Pia
Schütt, geborene Mongiusti, von Zürich, in Zürich 4. Malergcschäft.
Wydenstrasse 8.

3. Juli 1946. Tee, Gewürze.
Adolf Jenny, in Zürich (SHAB. Nr. 41 vom 19. Februar 1934, Seite 146),
Tee und Gewürze. Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

3. Juli 1946. Warmwasserapparate.
Burkhard & Co. In Llq., in Zürich 1, Kollektivgcsellschaft (SHAB. Nr. 304

vom 29. Dezember 1913, Seite 2894), Vertrieb von Wnrinwasserapparaten.
Die Firma wird, nachdem die Liquidation durchgeführt worden ist,
gelöscht.

3. Juli 1946.
Verband Schweiz. Farbstoff-Konsumenten (Association Suisse de Consom-
mateurs de Couleurs de Telnture) (Swiss Association of Dyeing Colours
Consumers), in Zürich 8, Genossenschaft (SHAB. Nr. 190 vom 18. August
1912, Seite 1878). Die Genossenschaft ist durch Beschluss der
Generalversammlung vom 17. Mai 1916 aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

3. Juli 1946. Beteiligungen.
Etexco, in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 255 vom 28. Oktober
1939, Seite 2192), Beteiligungen. Die Prokura von Dr. jur. Karl Etter ist
erloschen. Kollektivprokura ist erteilt an Jakob Kunz, von Zürich und
Hemberg, in Zürich. Er zeichnet mit je einem der übrigen Zeichnungs-
bercchtigtcn.

3. Juli 1916.
Bau-Aktiengesellschaft Wlnterthur, in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 13

vom 17. Januar 1916, Seite 170). Gustav Baer und Mariano Donati sind
aus dem Vcrwnltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen.

" 3. Juli 1916.
Immobilien-Genossenschaft Merkur, in Zürich 1 (S11AB. Nr. 129 vom
5. Juni 1946, Seite 1690). Kollektivprokura ist erteilt an Jakob Biller,
von St. Antonien (Graubünden), in Zürich. Er zeichnet mit je einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg
19. Juni 1946. Fahrräder usw.

K. Zysset & Co., in Lyss. Unter dieser Firma besteht eine Kommanditgesellschaft,

die am 1. Juni 1946 begonnen hat. Einzig unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Karl Zysset, von Köniz, in Lyss. Konniianditärin
mit einer Konunandite von Fr 15 000 ist seine güterreehtlicli getrennte
Ehegattin Martha Zysset, geborene Niederer, von Köniz, in Lyss. Prokura
mit Eiiizelzoiehnungsberechtigung ist erteilt an die Koinmauditärin Martha
Zysset und an Hans Forster, von Oberhelfenschwil, in Lyss. Handel mit
Fahrrädern und Bestandteilen eigener und fremder Fabrikation.
Bernstrasse.

2. Juli 1946. Uhren, Bijouterie.
0. Häusler & Co., in Lyss. Otto Häusler und Erich Häusler, beide von
Büren a. d. A., in Lyss, sind unter dieser Firma eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, die am 1. Juli 1946 begonnen hat. Einziger unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Otto Häusler; Kominanditär mit einer Komman-
dite von Fr. 1000 ist Erich Häusler. Verkauf und Reparaturen von Uhren
und Bijouterien. Bahnhofstrasse.

Bureau Bern
2. Juli 1946.

Bau A.G. Bern, in B e r n. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 1. Juli 1946 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt "den Kauf, den Verkauf und die Ueberbauung
.von Grundstücken, die Verwaltung von Liegenschaften sowie die
Durchführung aller mit diesem Gesellschaftszweck zusammenhängendenGeschäfte.
Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu
Fr. 1000. Darauf sind Fr. 50 000 einbezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen und Einladungen
werden den Aktionären durch eingeschriebenen Brief zugestellt. Der
Verwaltungsrat besteht aus mindestens einem Mitglied. Gegenwärtig gehören
ihm an: Albert Scheibler, von Oftringen, in Muri bei Bern, Präsident,
und Martha Scheibler, geborene Prince, von Oftringen, in Muri bei Bern,
Sekretärin. Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen Einzelunterschrift.
Geschäftsdomizil: Thunstrasse 25 (im Architekturbureau Albert Scheibler).

Bureau Wangen a. d. A.
3. Juli 1946. Obst usw.

ERMA Ernst Maeder, in Herzogenbuchsee. Inhaber dieser Firma ist
Ernst Maeder, von Wolfwil, in Herzogenbuchsee. Handel mit Obst und
Landesprodukten en gros-dötail. Bahnhofstrasse.

«

Luzern — Lucerne — Lucerna
22. Juni 1946.

Anzeiger A.G. Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 305 vom 28. Dezember 1944,
Seite 2875). Laut öffentlicher Urkunde vom 31. Mai 1946 haben die Aktionäre

Artikel 2 der Statuten ergänzt. Die Gesellschaft bezweckt die Herausgabc

des «Anzeiger für die Stadt Luzern und Umgebung», den Verlag
von Zeitschriften und Büchern irgendwelcher Art, die Führung einer
Leihbibliothek sowie den Vertrieb und die Verteilung von Drucksachen, Reklameartikeln

usw. im Gebiete der Stadt Luzern und der umliegenden Gemeinden.
Das Grundkapital ist voll liberiert. Alois Kost gehört dem Verwaltungsrat
nicht mehr an. Der Geschäftsführer Albert Bollinger ist zugleich Mitglied
des Verwaltungsrates.

Zug — Zoug — Zugo
2. Juli 1916.

Valex, Hahnen- & Getriebe-Bau Zug, M. & A. Frei Söhne, in Zug (SHAB.
Nr. 65 vom 19. März 1945, Seite 638). Die Kollektivgesellschaft hat sich
aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

2. Juli 1946.
Simon Rüttlmann, jun. Landesprodukte, in Baar (SHAB. Nr. 124 vom
30. Mai 1944, Seite 1206). Infolge Wegfalls der Eintragspflicht und Verzichts
des Inhabers auf den Eintrag wird die Firma gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

17 mai 1946.
Walter Egloff, Librairie de l'Unlversitd, ä Fribourg (FOSC. du 23 mars
1942, n° 67, page 667). La raison sociale est radi6e par suite de reprise
d'aetif et de passif par la soeiöte en commandite «Egloff & Cie», ä Fribourg.

17 mai 1946. Librairie, Editions.
Egloff & Cie, ä Fribourg. Sous cctte raison sociale, il a 6tö constituö
une societe en commandite qui a commence le Ier avril 1946. Elle a pour
seul associ6 indefiniment responsable: Walter Egloff, de Niederrohrdorf
(Argovie), ä Fribourg, et pour associes commanditaires: Rodolphe Nager,
de Lucerne, ä New-York, avec une commandite de fr. 60 000, et Gerald
Cramer, de et ä Geneve, avec une commandite de fr. 100 000. La soci6tö
reprend l'actif et le passif de la raison individuelle «Walter Egloff, Librairie
de l'Universitö», ä Fribourg, radiee. Librairie, editions ä l'enseigne «Librairie
de l'Universit6 ä Fribourg». Magasin: Rue de Romont 22; bureau: Rue de
Romont 24.

3 juillct 1946. Ma^onnerie, gypserie, ctc.
Plantino & Aeblscher, ä Fribourg. Jean Piantino, fils de Simon, de
Fribourg, et Albert Aebisehcr, fils d'Albcrt, de St-Ours, les deux ä Fribourg,
ont constitute, sous cette raison sociale, une soeiöte en nom collectif, qui a
commence le 1er juillct 1946. Mayonneric, gypserie et peinture. Mottas 133.

Bureau de Romont (district de la Gläne)
26 juin 1946.

Soeurs Donzallaz, ä Romont, society en nom collectif (FOSC. du 27 jan-
vier 1937, n°21, page 202). Cctte soeiete est dissoute par suite de remise
de commerce. La liquidation £tant terminöc, la raison est radiee.

Solothum — Soleure — Soletta
Bureau Kriegslellen

2. Juli 1916.
Radio-Kocher, in Derendingen (SHAB. Nr. 235 vom 6. Oktober 1944,
Seite 2226). Das Konkursgericht von Bucheggberg-Kriegstetten, in Solo-
thurn, hat durch Urteil vom 19. Juni 1946 über den Firmainhaber den
Konkurs eröffnet.

Bureau Olten-Gösgen
22. Juni 1946. Buchhaltungen usw.

Ernst Schenker, in Ölten, Buchhaltungen, Revisionen usw. (SHAB. Nr. 43
vom 20. Februar 1941, Seite 343). Diese Firma wird infolge Assoziation
gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der Kollektivgcsellschaft
« Sch. nkcr & Dactwiler Treuhand- & Revisions-Gcsellschaft», in Ölten,
übernommen.

22. Juni 1946.
Schenker & Daetwller Treuhand- & Revlslons-Gesellschaft, in Ölten. Ernst
Schcnker, von und in Ölten, und Dr. Arthur Daetwilcr, von Staffelbach
(Aargau), in Niederlcnz, sind unter dieser Firma eine Kollektivgcsellschaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1946 beginnt. Die Gesellschaft übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Ernst Schenkcr », in
Ölten. Uebernahme von treuhänderischen Aufträgen und Kontrollstcll-
mandaten, Bücher-Revisionen, Buchhaltungen und Steuerangelegenheiten.
Jurastrasse 26.

2. Juli 1946. Gartenbau usw.
Joh. Horak, in Ölten. Inhaber dieser Firma ist Johann Horak, von Nieder-
wil (Solothurn), in Ölten. Gartenbau und Blumengeschäft. Frohburg-
strasse 7.
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Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
29. Juni 1946. Buchführung usw.

Dr.Wolter, Mehler & Co., in Basel, Kollektivgesellschaft, Buchführung
usw. (SHAB. Nr. 102 vom 3. Mai 1946, Seite 1315). Die Gesellschafter
nehmen ferner in die Geschäftsnatur auf: Treuhandgesellschaft.

2. Juli 1946. Damenhüte' usw.
Novamod G.m.b.H. Basel (Novamod S. ä r. 1. Bäle), in Basel. Unter dieser
Firma bildet sich auf Grund der Statuten vom 22. Juni 1946 eine Gesellschaft

mit beschränkter Haftung. Zweck ist: Fabrikation von, Handel mit,
Import und Export von Damenhüten und Modeartikeln und alle damit
zusammenhängenden Geschäfte sowie die Beteiligung an ähnlichen
Unternehmungen. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind
Georg Guldenschuh, von Basel, mit einer Stammeinlage von Fr. 10 000,
Alfred Fässler, von Basel, mit einer Stammeinlagc von Fr. 8000, und Paul
Holliger, von Boriiswil, mit einer Stammeinlage von Fr. 2000, alle in Basel.
Ein Gesellschafter bringt gemäss Inventar vom 22. Juni 1946 Mobilien,
Materialien, Waren und Guthaben zum Preise von Fr. 5000 ein, unter
Anrechnung im gleichen Betrage auf seine Stammeinlage. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Ilandelsamtsblalt. Geschäftsführer

mit Einzelunterschrift ist der" Gesellschafter Georg Guldenschuh.
Einzelprokura wird erteilt an den Gesellschafter Alfred Fässlcr. Domizil:
Spalentorweg 29.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
3. Juli 1946.

ELI DA - Maschinenfabrik A. G., Pratteln (EL1DA - Fabrique de Machines
S.A., Pratteln) (ELIDA - Machine Factory Ltd., Pratteln), in Pratteln.
Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten vom 31. Mai und 2. Juli 1946
besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die
Fabrikation von Maschinen, insbesondere Waschmaschinen, Wäschezentrifugen
sowie von elektrischen Apparaten und Maschinen aller Art. Sie kann
Liegenschaften erwerben sowie Marken und Erfindungen. Sie ist ermächtigt,
aus einer Liquidation Maschinen und Werkzeuge laut Aufstellung vom
4. Juni 1945 im Schätzungswerte von rund Fr. 15 000 zu erwerben. Das
Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu
Fr. 1000. Es ist voll einbezahlt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Ihm
gehören an: Carl Oskar Knell-Eudin, von Töss-Winterthur, in Binningen,
als Präsident; Otto Meyer, von Scherz (Aargau) in Licstal, als Vizepräsident,

und Hans Knell-Roth, von Töss-Winterthur, in Binningen. Sie zeichnen
unter sich kollektiv zu zweien. Geschäftslokal: Oberemattstrasse 31a.

Appenzell-A Rh. — Appenzell-Rh. ext — Appenzello est
2. Juli 1946. Chemisch-technische Produkte.

Brüstle & Co., in Gais. Unter dieser Firma besteht eine Kommanditgesellschaft,

die am 1. Juli 1946 begonnen hat. Einziger unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Max Brüstle, von und in Gais. Kommanditär
mit einer Kommandite von Fr. 1000 ist Hans Althcrr, von Trogen, in Gais.
Fabrikation und Vertrieb chemisch-tcchnischer Produkte. Langgasse 79.

3. Juli 1946. Plattslichwebcrei.
Christ. Lindenmann, in Speicher, Platlslichweberci (SHAB. Nr. 488 vom
14. Dezember 1905, Seile 1950). Die Firma ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloschen.

3. Juli 1916.
Otto Lindenmann, Handweberei, in Speicher. Inhaber dieser Firma ist
Otto Lindenmann, von Gais, in Speicher. Handweberei. Steinegg.

3. Juli 1946. Handweberei.
Karl Lindenmann, in Speicher. Inhaber dieser Firma ist Karl Lindenmann,

von Gais, in Speicher. Handweberei. Steinegg.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
2. Juli 1946. Fuhrhaltcrei.

Albert Fehr, in, Rorschach, Fuhrhalterci (SHAB. Nr. 66 vom 21. März
1925, Seite 478). Diese Firma ist infolge Geschäftsübergabe mit Aktiven
und Passiven an die Kollektivgesellschaft « A. Fehr & Söhne », in Rorschach,
erloschen.

2. Juli 1946. Fuhrhalterci, Autotransporte.
iA. Fehr & Söhne, in Rorschach. Unter dieser Firma sind Albert Fehr-
Zehendcr, Albert Fehr junior und Max Fehr junior, alle von Ilültwilen
(Thurgau), in Rorschach, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Juli 1945 ihren Anfang genommen hat. Die Gesellschaft übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Albert Fcjir », in
Rorschach. Fuhrhalterci und Autotransporte. St.-Galler-Strasse 30/32.

Graubünden — Grisons — Grigionl
2. Juli 1946.

Gemeinnützige Genossenschaft Kinderheim-Praeventorium Soldanella Klosters,
in Klosters (SHAB. Nr. 76 vom 2. April 1942, Seite 768;. Die Genossenschaft

hat in ihrer Generalversammlung vom 24. April 1946 die Statuten
teilweise revidiert. Die Firma wurde abgeändert in Gemeinnützige
Genossenschaft Soldanella Klosters, Präventorhim und Erholungsheim des Bezirkes
Bülaeh. Zweck der Genossenschaft ist der Betrieb eines Erholungsheimes für
erholungsbedürftige Kinder und Erwachsene, die Durchführung von Jugendlagern

und Kursen auf gemeinnütziger Grundlage. Das Erholungsheim
«Soldanella» nimmt in erster Linie Kinder und Erwachsene aus dem Bezirk
Bülaeh, Kanton Zürieh, auf, die ihm insbesondere durch Schulpflegen
(Schulärzte), Kirchenpflegen, Pfarrämter, Armenpflegen, Krankenkassen und
weitere Fürsorgeinstitutionell zugewiesen werden. Aus dem Verwaltungsrat
sind ausgeschieden Dr. Max Hess, Walter Jäger-Senti und Edwin Sehätti;
ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Verwaltungsrat
gewählt: Emil Rellstab, von Wädenswil, in Kloten als Präsident; Gottlieb
Meier, von und in Glattfelden, als Vizepräsident; Haas Keller, von Mar-
thalen, in Wallisellen als Aktuar. Die Unterschrift führt der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

2. Juli 1946. Elektrische Anlagen usw.
Bianchi & Felix, in Chur, elektrische Anlagen und Verkauf elektrischer
Artikel (SHAB. Nr. 112 vom 15. Mai 1946, Seite 1473). Der Gesellschafter
Thomas Felix ist nun ebenfalls zur Vertretung der Finna befugt. Die beiden
Gesellschafter führen Einzelunterschrift.

2. Juli 1946.
Schweizerische Volksbank (Banque Populaire Suisse) (Banca Popolare
Svizzera), Zweigniederlassung in St. Moritz, (SHAB. Nr. 62
vom 15. März 1946, Seite 808), Genossenschaft mit Hauptsitz in Bern. Die
Unterschrift des Direktors Heinrich Gl&ettli ist für die Zweigniederlassung
St. Moritz erloschen.

Tessln — Tessin — Ticino
Ufficio di Faido

3 luglio 1946.
Offlclne del Gottardo, S.A. per l'lndustrla elettrochlralca (Gotthardwerke
A.G. für elektrochemische Industrie, in Bodio (FUSC. del 14novembre 1911,
n° 268, pagina 2292). Friedrich von Bidder, da Ginevra, ora in Riehen,
sin qui diretlore, d slato nominalo membro del consiglio di amminislrazione.
Theo Keppler, sin qui membro del consiglio di amminislrazione, d slato
nominalo delegalo di delto consiglio e diretlore.

Ufpcio di Lugano
3 luglio 1946. Arlicoli tecnici, auloveicoli, acroplani, ccc.

P. & D. Mazzuchelll, in Lugano, studio tccnico commerciale, societä in
nome collettivo, commercio e rappresentanzc di articoli tecnici (FUSC.
dcllT 1 aprilc 1946, n° 85, pagina 1108). La societä notifica di aver aggiunlo
alia propria attivitä il commcrcto di autoveicoli ed acroplani.

Dislrelto di Mcndrisio
2 luglio 1946. Ricovero cd assistenza.

Alessandro Volta S.A., in Castel San Pietro, ricovero dcllc figlie poverc
c dclle vecchic povere del popolo, specialmente croniche e dcficicnti cd
opere annesse di edueazione e bcnificcnza (FUSC. del 18 giugno 1936,
n° 140, pagina 1483). Con deeisione assembleare del 25 maggio 1946, la
socictä ha apportato le seguenti modifiche alio statuto soziale: a) scopo:
ricovero ed assistenza dclle figlie povere, dcllc madri bisognosc e delle
vecchie povere del popolo, specialmente croniche e dcficicnti ed opere
annesse di edueazione e beneficienza; b) le pubblicazioni che riguardano
la societä awengono a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di commercio;
c) la gestione degli affari sociali e la rapprcsentanza della societä di fronte
ai terzi, sono affidate ad un amministratorc unico o ad un consiglio di
amministrazionc di trd o cinque mcmbri, attualmente di cinque nelle persone
di: Don Emilio Cattori, fu Claudio, da Sonogno, in Lugano, consiglicre
delegalo (confermato); Suor Laura Bolla, segrctaria (confermata); Don
Michele Bacciarini, presidente (giä membro); Suor Rosa Colomlw
(confermata) e Suor Apollonia Bistolctti, fu Pasqualc, da Italia, in Como (Italia),
membri. Don Martino Cugnasca non fa piü parte del consiglio di
amministrazionc. La firma sociale spetta al consiglicre dclegato Don Emilio Cattori,
con firma singola, come precedentemente. Le altxe modifiche statutarie
non interessano i terzi. II capitale sociale d interamente libcrato.

2 luglio 1946. Merci di ogni genere.
Giovanni Battlsta Morettl, in Chiasso. Titolarc fc Giovanni Batlista Moretti,
fu Giuseppe, da Italia, in Milano (Italia). II titolare conferisce procura
individual a Giacomo Zürcher, da Chiasso, in Vacallo. Importazione ed
csportazionc di merci di ogni genere. Via Odescalchi 4.

2 luglio 1946. Trasporti inlernazionali.
Mario Cattaneo, in Chiasso, trasporti internazionali (FUSC. del 18 ottobre
1945, n° 244, pagina 2536). La ditta d cancellata ad istanza del titolare
per cessazionc del commercio.

3 luglio 1946.
Societä Cooperativa dl Consumo, Castel S. Pietro, in Castel San Pietro
(FUSC. del 4febbraio 1943, n° 28, pagina 276). Valcrio Cassina, di Valente,
da Castel San Pietro, in Pedrinale, 6 presidente; Giuseppe Maggi, fu Tran-
quillo, da cd in Castel San Pietro, viccpresidente; Gualtiero Villa, di Ernesto,
da ed in Castel San Pietro, scgretario. Enrico Bianchi, Natale Brazzola e

Ernesto Bernasconi non fanno piü parte del consiglio di amministrazionc.
Le loro firme sono es(inte. La firma sociale spetta al presidente od al
viccpresidente in unione col scgretario, come precedentemente.

Waadl — Vaud — Vaud
Bureau de Cully

Ier juillel 1946. Epicerie, mcrceric, etc.
Emile Chollet, ä Savigny. Le chef de la maison est Emile Chollel, fils dc
Constant, de Maracon, ä Savigny. Epicerie, mcrceric, quincaillerie.

3 juillet 1946. Lailcrie, charculeric, etc.
Jean Germann, ä Cully, commerce dc laiterie, charculeric, primeurs (FOSC.
du 21 fdvricr 1944, n° 43, page 428). La raison est radide par suite dc remise
de commerce.

Bureau de Lausanne
lor juillet 1946. Marchandises de diverse nature.

« Frescalr-Box » Bachmann, ä Lausanne. Le ehef de la maison est Georges
Baclimann, separe de biens de Juliane, nee Fdvot, de Richterswil (Zurich),
ä Lausanne. Commerce el representation d'articles et marehandises de
diverse nature. Agencc exclusive pour la Suisse romande des appareils
«Frescair-Box » (appareils refrigdraleurs). Cheinin de Roseneck 8.

Ier juillel 1916.
Galerle Beaux-Arts S. ä r. 1., ä Lausanne. Suivant acte autlientique et
Statuts du 24 juin 1946, il a dtd constitud, sous cctte raison sociale, une
socidtd ä responsabilile limitde, qui a pour but l'aelial et la vente, directe
ou ä la commission, ainsi que l'cxperlise, d'oeuvres d'art anciennes et
modernes et l'exploitation d'une galeric d'exposition. Le capital est de
fr. 20 000. Les associds sonl: Charles Eichenbergcr, de Diemerswil (Berne),
ä Lausanne, pour une part de fr. 10 000, el Andre-Philippe Moser, dc
Landiswil (Berne), ä Lausanne, pour une part de fr. 10 000. Charles Eiclien-
berger et Andrd Moser font apport ä la society de marcliandises et nialdriel
dc bureau evalues selon inventaire au 7 juin 1946, annexe's aux Statuts,
ä fr. 14 529. Cel inventaire est acccpld pour le prix de fr. 14 000 et pnyd
par la remise ä chaque associd d'une part sociale de fr. 10 000, libdree
jusqu'ä concurrence de fr. 7000. Les publications sonl faites dans la Feuillc
officiclle suisse du commerce. Les associes Charles Eichenberger et Andrd
Moser sont nommds gdrants avec signature individuelle. Bureau: Montde
St-Laurent 14.

3 juillet 1946.
Socldtd de laiterie de Challly-La Roslaz, ä Lausanne, socidtd coopdralive
(FOSC. du 24 avril 1924). Suivant procds-verbal de son assemblde gdndrale
du 15 juin 1946, la socidtd a ddcidd sa dissolution. La liquidation dtant
terminde, la raison est radide.

3 juillet 1946. Oeufs, miel, etc.
J. P. Kulmann, ä Lausanne. Le chef de la maison est Jean-Pierre
Kulmann, allid Morand, de Renan (Berne), ä Lausanne. Commerce d'oeufs,
miel et marchandises diverses concernant l'alimentation. Avenue de la
Harpe 26.
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Bureau de Morges
3 juillet 1946. Machines dlectriques, textiles, etc.

H. Frefel, ä Morges. Le chef de la maison est Hermann-Josef-Alols Frefel,
de Wängi (TJiurgovie), ä Morges. Exportation et transit de machines
dlectriques, moteurs, textiles et articles de papeterie. Rue St-Louis 1.

Bureau de Rolle
3 juillet 1946. Poissons, articles de pdche, etc.

Edmond Pernet, ä Rolle, commerce de poisson, gros et ddtail (FOSC.
du 19 fevrier 1942, n° 40, page 382). La maison ajoute ä son genre d'affaires
celtri de « produits alimcqtaires et vente d'articles de peche ».

Bureau du Sentier
3 juillet 1946.

Fabrlque d'horlogerle Lemanla Lugrln S.A. (Uhrenfabrik Lemanla Lugrin
A.G.) (Lemanla Watch Co. Lugrln Ltd.), ä l'Oricnt, commune du Chenit
(FOSC. du 13 mai 1914, n°112). Suivant procös-verbal authentique de
son asscniblee gendrale extraordinaire du 25 juin 1946, la socidtd a decide
de porter son capital social de fr. 400 000 ä fr. 600 00d par remission de
200 actions de fr. 1000, chacune, nominatives, entierement libcrecs par
conversion de creance. Les Statuts ont dtd modifies en consequence. Le
capital social, entierement libdrö, est actuellement de fr. 600 000, divise
en 600 actions nominatives de fr. 1000.

Bureau (TYverdon
20 juin 1916.

Cdramique d'Yverdon S.A., k Yverdon. Sous cette raison sociale il a etd
constitud une society anonyme. Les Statuts portent la date du 13 juin 1916.
La socidtc a pour but la fabrication et la vente de tous objets en ceramique,
ainsi que toutes operations financieres et comraercialcs pouvant se rattacher
ä l'objet principal. La societe peut assumer des participations k toutes
entreiirises, acquerir ou erder des entreprises scmblables ou similaires.
Elle continue notamment l'exploitation de la «Ceramique d'Yverdon
S. ä r. 1.». Elle aequerra, en oiitre, de Ulysse Peclard des immeubles sis
ä Yverdon, lieu dit «Aux Entrepots», d'une surface de 1524 mJ pour
le prix de fr. 55 000. Le capital social est de fr. 50 000, divise en 50 actions
nominatives, de fr. 1000 chacune, entidrcment liberecs. Jacques Blanc,
Charles Bonzon et Gustave Delisle, seuls associes chacun pour un tiers
de la «Ceramique d'Yverdon S. k r. I.» font apport de l'aetif et du passif
de cette soeiete, sur la base d'un bilan arretd an 31 mars 1916, comprenant
tous les droits ct obligations qui sont nes depuis eette date. Le bilan accuse
un actif de fr. 66 193.95 et un passif de fr. 36 193.95 soit un actif net de
fr. 30 000, auquel les associes ont droit chacun pour un tier et auquel
il y a lieu d'ajoutcr les creances suivantes contre la « Ceramiques d'Yverdon
S. k r. 1.», figurant au passif du bilan et dont les creanciers respeetifs font
apport ä la societe anonyme: creance de Charles Bonzon, fr. 8000, creance
de Jacques Blanc, fr. 5000, faisant un total de fr. 40 328.15. Cet apport
est aeeepte pour fr. 43 000 en paiement duquel des actions nominatives,
de fr. 1000 chacune, entierement liberees ont ete remises aux apporteurs
eomme il suit: ä Jacques Blane 15 actions, ä Charles Bonzon 18 actions
ct ä Gustave Delisle 10 actions. La societe est administree par un eonseil
de 1 ä3membres. II est compose de: Jaeques Blane, de Lausanne, k Yverdon;
Charles Bonzon, de Pompaples, ä Cossonay; Gustave Delisle, de Lausanne,
ä Yverdon. Jacques Blanc a ete designe en qualite de president du conseil.
La socidtd est engagee par la signature individuelle des administrateurs.
Les publications emanant de la societe sc feront dans la Feuille officiclle
suisse du commerce. Les communications et convocations sont adressees
aux actionnaircs par lettre recommandec. Les bureaux de la societe sont
dans ses locaux: Avenue de l'Hippodromc, ä Yverdon.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau de Sion

Rectification.
Luginbühl Rudolf, k Montana-Station, commune de Randogne (FOSC.
du 9 mai 1946, n° 107, page 1394). Le genre de commerce est: Commerce
de textiles, importation et exportation de marchandises de diverse nature.

Rectification.
Banque Comraerclaie de Slon, Socidtd Anonyme, successeur de MM. de
Riedmatten et Cle. (Handelsbank von Sitten, Aktlengeseilschaft von Ried-
matten & Cle.'s Nachfolger, k S i o n. La publication parue dans la Feuille
officielle suisse du commerce du 27 mai 1946, n° 122, page 1610, est rectifiee
en ce sens, que. Maurice Ducrey est originaire de Sion et non de Martigny.

26 juin 1946. Syphons hydrauliques, articles de caves, etc.
Ets. Louis Antiiie & Cle., & S i e r r e. Louis Antille, de et ä Sierre; Francois
Berelaz, de Randogne, & Montana sur Randogne; Isidore Berelaz, de

Randogne, ä Montana sur Randogne; Martin Bagnoud, d'Icogne, ä Sierre,
et Jean Monnier, de Vissoie, ä Sion, ont constitud sous cette raison sociale,
une soeiöte en nom collectif qui a commence le 7 mai 1946. La socidtd est
engagde par la signature collective de Louis Antille et Martin Bagnoud.
Fabrication de bondes antiseptiques, syphons hydrauliques ct antiseptiques
et ventouses, ainsi que divers articles de cave. Route de Göronde.

1er juillet 1946. Vins.
Julien Clavien S.A., 5 Sierre (FOSC. du 28 fövrier 1916, n° 49, page 636).
En assemblde generale du 18 mai 1946, la socidtd a nomine directeur:
Rend Zwissig, de et ä Sierre, et fonde de pouvqir: Paul Bodenmiillcr,
de Vicgc, k Sierre. Chacun des deux associes signe collectivement avec un
autre administratcur.

2 juillet 1916.
Emile Zufferey, ä Montana-Station, exploitation de taxis (FOSC.
du 11 mai 1933, n° 109, page 1136). Cette maison fait inscrire que son but
comprend: l'exploitation de garage, toutes reparations, achat, dchange,
vente, commerce de cycles; taxis; ambulance. La nouvelle raison sociale
sera Emiie Zufferey, Garage d'Y-Coor & Rawyl.

2 juillet 1916.
Entreprlse de Menuiserie & Charpente, Clivaz & Mudry, k Venthöne.
Joseph Clivaz, de Randogne, ä Venthöne, et Oscar Mudry, de Lens, k
Venthöne, ont constitud sous cette raison sociale une socidtd en nom
collectif qui a commencd le Ier juillet 1946. Exploitation d'une entreprise
de menuiserie et charpente, sous toutes ses formes. La socidtd est engagde
par la signature collective des deux associds.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

2 juillet 1946. Machines ä derire, etc.
Albert Clerc, au Locle. Le ehef de la maison est Albert-AIexis Clerc, de
Corcelles-Cormondreche, Fenin-Vilars-Saules ct Savagnicr, au Locle.
Commerce de machines ä ecrire, ä calculer et leurs accessoires. Rue de la
Concorde 21.

Bureau de Neuchätel
2 juillet 1946. Comestibles, etc.

Bavaud fils, ä Neuchätel, commerce de comestibles en tous genres,
primeurs, etc. (FOSC. du 20 juillet 1912, n° 165, page 1668). La raison
est radiee par suite de remise de commerce.

Genf — Gendve — Ginevra
5 juin 1946. Parfumerie, brosserie, etc.

Ambrosini et Cie, ä Gendve, fabrication et commerce de parfumerie,
commerce de brosserie et articles de toilette, societe en commandite (FOSC.
du 15 mars 1946, page 810). Rene Vuillemin, de Bienne (Berne), ä Zurich,
est entrde dans la societd conime assoeie eommanditaire, pour une
commandite de fr. 10 000.

28 juin 1946. Machines, appareils produits et marchandises de diverse
nature, ete.

Melbae S. A., 4 Gendve. Suivant acte authentique et Statuts du 17 juin
1946. il a öte constitud, sous cette raison sociale, une soeiöte anonym-)
ayant pour but l'importation, l'exportation, l'achat, la vente et la reprösen-
tation, tant en Suisse qu'ä l'ötranger, de machines, appareils. produits ct
marchandises de diverse nature, notamment dans le domaine de l'alimen tation. des
vins ct des spiritueux. Le capital social est de fr. 50 000, divisd en 50 actions
de fr. 1000 chacune, au porteur. II est libere jusqu'ä concurrence de
fr. 23 000. L'organe de publicitd est la Feuille officielle suisse du commerce.
La societd est administrde par un conseil d'administration d'un ou de
plusienrs membres. II est composd d'Armand Grumbach, president, do
Belmont sur Lausanne (Vand), k Gendve; de Pierre Grumbach, secretaire,
de Belmont sur Lausanne (Vaud), k Gendve, et d'Andrd-Alphonse Meloux, de
nationalitd fran^aise, k Montpellier (Hörault, France), qui engagent tous trois
la socidtd par leur signature individuelle. Adresse: Place du Molard 3
(etude de M° Edmond-Lucien Desert, notaire).

1er juillet 1946. Confiserie.
Barbier, ä Gen eve, confiserie (FOSC. du 12 mai 1936, page 1157),
La raison est radiee par suite de remise de commerce.

1er juillet 1916.
Confiserie Barbier, Chevillat Marcel succ., ä G e n e v e. Lc chef de la maison
est Marcel-Leon Chevillat, de Montmeion (Berne), a Geneve. Confiserie-
piitisserie. Boulevard Georges-Favon 10.

2 juillet 1916.
Soeiöte Immobllldre rue du Nant 25, ä Geneve. Suivant acte authentique
et Statuts du 26 juin 1916, il a dtd constitud, sous eette raison sociale, une
soeiöte anonyme ayant pour but l'achat, la vente et l'exploitation d'im-
meubles dans le canton de Geneve, et notamment l'acquisition pour le
prix de fr. 93 000 d'un immeuble sis en la eomnnine de Gen eve. section
Eaux-Vives, forniant au cadastre de la dite commune la parcelle 554,
feuille 16, sur laquelle existent Rue du Nant 25 les bätiments nos D 110
et D 111. Le capital social est de fr. 50 000, divise cn 50 actions de fr. 10C0
chacune, au porteur. Le capital social est entierement libere. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societd
est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs
membres. Alexandre Rigotti, de Geneve, k Colognv, est nommö unique
adniinistrateur, il signe individuellement. Adresse: Rue des Photographes 7

(bureaux de Rigotti et Fils).
2 juillet 1916. Bleus pour lessive, teintures menageres, etc.

Löon Chevalier, k Gendve, fabrication et commerce de bleus pour
lessive, teintures menageres, kaolin, phosphates trisodiques et sulfonates
d'alcools gras (FOSC. du 5 juin 1941, page 1088). La raison est radiee
par suite de remise d'exploitation.

2 juillet 1916. Bleus et produits chimiques.
A. Antenen, succ. de Tallssot & Chevalier, ä Gendve. Le chef de la
maison est Alexandre-Emile Antenen, d'Orpund (Berne), k Geneve, scpaiö
de biens de Blanehe-Nadine, nde Favre-Bulle. Fabrique et commerce de
bleus et produits chimiques. Rue Chandieu 9.

2 juillet 1946.
Chocolats Fjord S.A., ä Chdne-Bourg (FOSC. du 29 mai 1945, page 1213).
Rodolplie Hedinger, de Wilchingen (Schaffhouse) et Aarau, ä Zurich,
a öte nomme membre du conseil d'administration, avec signature collective
ä deux.

2 juillet 1946.
Socidtd Immobllldre de l'Avenue Plctet de JRochemont, ä Geneve, societe
anonyme (FOSC. du 22 novembre 1934, page 3215). Lucien Thevenoz,
de Laconnex, au Grand-Lancy, commune de Lancy, a dtd nomme unique
administratcur; il signe individuellement. L'administrateur Victor Olivet
est demissionnaire; ses pouvoirs sont öteints. Nouvelle adresse: Boulevard
du Theatre 9 (rögie Chamay et Thövenoz).

2 juillet 19-16.

Societe Immobllldre « Ermen onvllle C », k Gendve, societd anonyme (FOSC.
du 17 octobre. 1945, page 2526). Charles Chamay, de Geneve, au Petit-
Lancy, commune de Lancy, a dtd nommd unique administratcur; il signe
individuellement. L'administrateur Marie Pignolo est demissionnaire;
ses pouvoirs sont dteints. Nouvelle adresse: Boulevard du Theatre 9
(regie Chamay et Thdvenoz). ^2 juillet 1946. ^
Socidtd Immobllldre Daubin-Square, ä Geneve, soeiöte anonyme (FOSC.
du 23 fdvrier 1946, page 595). Charles Grimm, de Langnau (Berne), .i
Geneve, est nommd seul administratcur, avec signature individuelle, en
remplaeement de Jacques Rieei, dömissionnaire, dont les pouvoirs sont
dteints. Nouvelle adresse: Rue Daubin 7 (au domicile*d'Emile Grimm).

2 juillet 1946.
Socidtd Immobllldre rue Slsmondl N° 5, ä Gendve, societe anonyme (FOSC.
du 20 decembre 1915, page 3191). Albert-Eugene Dussoix, de Commugny
(Vaud), ä Gendve, a dtd nommd seul administrateur, avec signature individuelle,

en remplaeement d'Emile Frutschi, demissionnaire, dont les pouvoirs
sont dteints. Nouvelle adresse: Boulevard Georges-Favon 6 (regie-Barde,
Bdraud et Bruderlein).
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 115943. Hinterlegungsdatum: 18. Mai 1946, 21 Uhr.
" Berner & Co., Schweizergasse 21, Zürich 1 (Schweiz). —Handelsmarke.

Maschinen, Apparate und Gebrauchsgegenstände der Konfiseriebranche.
Material zum Verschlussen von Gläsern.

Nr. U5944. Hinterlegungsdatum: 20. März 1946, 20 Uhr.
Spoerry & Schaufeiberger AG., Wald (Zürich, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Milchschokolade.

ümarqo
SPEZIAL MILCH SCHOKOLADE

Nr. 115945. Hinterlegungsdatum: 20. März 1946, 20 Uhr.
Spoerry & Schaufeiberger AG., Waid (Zürich, Sehweiz).
Fabrik- und Handeismarke.

Schokolad°produkte.

N° 115946. Date de depöt: 20 mars 1946, 18 h.
Scheniey Import Corporation, Fifth Avenue 350, New-York (E.-U. d'A-
mörique. — Marque de commerce.

Vins de provenance portugaise, et pouvant porter une indication d'origine
au sens de l'article 336 de l'ordonnanee sur les denröes alimentaires.

Nr. 115947. Hinterlegungsdatum: 8. April 1946, 8 Uhr.
Herbert Seifert, Ribistrasse 20, Kreuziingen (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kosmetische Produkte (Hautcremen, Gesichtswasser, Büstenkosmetika,
Sonnenbrandöl) und Parfümerien. Badesalze und Badezusätze.
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Nr. 115948. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 18 Uhr.
W. Sarasln & Co. Aktiengesellschaft, St.-Alban-Vorstadt 93, Basel
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Aus Kunstfasern hergestellte Erzeugnisse, nämlich: Wäsche, Kleidungs¬
stücke und Steifeinlagen.

Viscoplast

N° 115949. Date de döpöt: 1er mai 1946, 16 h.
Fabrlque de Montres Avia, Degoumols & Co., Rue du Musöe 2, Neuchätel
(Suisse). — Marque de fabrique.

Montres, parties de montres et horlogerie en gönöral.

CROISADE
Nr. 115950. Hinterlegungsdatum: 21. Juni 1946, 17% Uhr.

Marcel Maag, Flüelastrasse 17, Zürich (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. —Erneuerung mit erweiterter Warenangabe
der Marke Nr. 76324. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
21. Juni 1946 an.

Chemisch-technische Produkte, insbesondere für die Schuhindustrie;
Schuhpflegemittel; Bodenpflegemittel; Reinigungsmittel für Kleider und für

den Haushalt.

TURICUM
Nr. 115951. Hinterlegungsdatum: 7. Mai 1946, 19% Uhr.

Darley Mills Company Limited, Darley House, West Street, Leeds 1

(Yorkshire, Grossbritannien). — Fabrikmarke.

Stückwaren ganz aus Wolle oder Kammgarn hergestellt.

RIVERCOOL

N° 115952. Date de depöt: 14 mai 1946, 5 h.
Chocoiat Suchard Sociätd Anonyme, Neuchätel (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits au cafe, savoir choeolat, eaeao, articles de confiserie et de pätisserie
et autres produits alimentaires additionnös de chocoiat ou de cacao.
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N° 115953. Date de döpöt: 14 mai 1946, 5 h.
Chocoiat Suchard Soclätä Anonyme, Neuchätel (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Cacao au lait, chocoiat au lait, produits contenant du chocoiat au lait»
savoir: articles de confiserie et de pätisserie.

"TT. _^

MIIKA CHOCOIAT AÜ

Nr. 115954. Hinterlegungsdatum: 14. Mai 1946, 19 Uhr.
Karl Antmann, Antima Uhren (Karl Antmann, montres Antlma),
Pianostrasse 55 a, Blei (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren.

DESIR
Nr. 115955. Hinterlegungsdatum: 18. Mai 1946, 5 Uhr.

Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried, Zofingen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe

der Marke Nr. 62587. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 18. Mai 1946 an.

Lokalanaesthetika.

BUTAMIN
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Nr. 115956. Hinterlegungsdatum: 18. Mai 1946, 11 Uhr.
Zesar AG., Dr.-Schneider-Strasse 3, Nldau (Schweiz).— Fabrikmarke.

Kühlapparate und Kältemaschinen, allerlei Kühlschränke und Kälteanlagen,

sowie Teile und Zubehör dazu.

Die Marke wird weiss, schwarz und blau ausgeführt.

Nr. 115957. Hinterlegungsdatum: 18. Mai 1946, 11 Uhr.
Zesar AG., Dr.-Schneider-Strasse 3, Nldau (Schweiz).— Fabrikmarke.

Fahrräder, Rahmen von Fahrrädern, Fahrradteile, Motorräder und andere
Fahrzeuge, nebst allen Bestandteilen von solchen.

Farbenausführung: Wort «Maxim» und Figur Silber auf goldfarbigen)
Grund. '

N° 115958. Date de depöt: 31 mai 1946, 11% h.
W.TIsch-Reymond, Maupas 65, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de comme^e.

Elements de construction, installations de chauffage, fourneaux, & l'excep-
tion d'installations de chauffage dlectriques et de fourneaux ölectriqucs.

Colore/.x

Nr. 115959. Hinterlegungsdatum: 13. Juni 1946, 15 Uhr.
Tschupp & Cle. Aktlengeseilschaft In Ballwll, Ballwll (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe

der Marke Nr. 61644. Firma abgeändert. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 6. Mai 1946 an.

Motorenbrennstoffe und dergleichen verwandte Produkte, aus persischen
Rohölen.

persolßum
extra leicht

Nr. 115960. Hinterlegungsdatum: 6. Juni 1946, 10 Uhr.
Lutz, Bossert & Co., Gerbergasse 89, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bijouterie.

N° 115961. Date de döpöt: 12 juin 1946, 18% h.
Spratt's Patent, Limited, Londres (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62276. Le dölai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 12 juin 1946.

Biscuits pour les chiens.

N° 115962. Date de depöt: 12 juin 1946, 18% h.
Spratt's Patent, Limited, Londres (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62277. Le dölai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 12 juin 1946.

MNCCENUtNE

Moi^so:

Biscuits pour les chiens.

PATENT
'. HONECENUINC

«gram

AND
BEST

POUURf

FOOD.

N° 115963. Date de depöt: 19 juin 1946, 11 h.
Laboratolres Om Socl£t6 Anonyme, Rue des Gares 29, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiques et vöterinaires.

32
Nr. 115964. Hinteriegungsdatum: 20. Juni 1946, 20 Uhr.

The Singer Manufacturing Company, Trumbull Street 107, Elizabeth
(New Jersey) und Broadway 149, NewYork (Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62526. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 20. Juni 1946 an.

Handnähnadeln und Maschinennadeln.

Nr. 115965. Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1946, 20 Uhr.
The Singer Manufacturing Company, Trumbull Street 107, Elizabeth
(New Jersey) und Broadway 149, NewYork (Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62722. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 20. Juni 1946 an.

Schmieröl.

Der Buchstabe « S » wird rot ausgeführt.

Nr. 115966. Hinteriegungsdatum: 20. Juni 1946, 20 U'ir.
The Singer Manufacturing Company, Trumbull Street 107, Elizabeth
(New Jersey) und Broadway 149, NewYork (Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62723. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 20. Juni 1946 an.

Näbmaschinennadeln.
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Nr. 115967. Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1946, 20 Uhr.
The Singer Manufacturing Company, Trumbull Street 107, Elizabeth
(New Jersey) und Broadway 149, NewYork (Yer. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62724. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 20. Juni 1946 an.

Schmieröl.

Nr. 115968. Hinterlegungsdatum: 22. Juni 1946, 5 Uhr.
Schweizer. Milch-Gesellschaft AG., Hochdorf (Schweiz). —Fabrikmarke.
— Erneuerung der Marke Nr. 62719. Die Schutzfrist aus der Erneuerung

läuft vom 22. Juni 1946 an.

Kondensierte Milch, sterilisierte Milch, Trockenmilch, Kindermehl und
andere Milchprodukte.

Lion

Nr. 115969. Hinterlegungsdatum: 22. Juni 1946, 10 Uhr.
Lengweiler & Cie. Aktiengesellschaft, Seestrasse 7, Thalwll (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Uebertragung und Erneuerung der
Marke Nr. 61237 von Lengweiler & Cie., Thalwil. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 18. März 1946 an.

Haushaltungsseifen.

Le canard

Nr. 115970. Hinterlegungsdatum: 11. März 1946, 18% Uhr.
Thawplt (Proprietary) Limited, Woodstock Factory, Woodstock Grove,
Shepherds Bush, London W 12 (Grossbritannien). — Fabrikmarke.

Nicht brennbare Wundreinigungs- und Heilmittel.

T0PIT

Rectification — Berichtigung
(voir FOSC, n° 89 1946)

N° 114742. — La raison du däposant est « Albert Cceudevez » et non «Albert
Ceoudcvez».

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Konsumverein Seon

Herabsetzung der Anteilscheine und Aufforderung an die Gläubiger gemäss
Artikel 874 und 733 OR.

Erste Veröffentlichung
Die Generalversammlung des Konsumvereins Seon vom 8. September 1945

hat in Bestätigung ihres bereits früher gefassten Beschlusses die
Herabsetzung des Anteilscheinkapitals, d. h. Herabsetzung des nominalen Wertes
jedes Anteilscheines von Fr. 20 auf Fr. 10 durch Rückzahlung der Differenz
an die Mitglieder beschlossen.

Durch einen besondern Revisionsbericht der Treuhand-Abteilung des
Verbandes schweizerischer Konsumvereine in Basel vom 5. Januar 1945 ist
festgestellt, dass die Forderungen der Gläubiger gemäss der Bilanz vom
30. Juni 1939 auch nach der vorgesehenen Herabsetzung des Anteilscheinkapitals

noeh voll gedeckt sind.
Im Sinne von Artikel 733 des Schweizerischen Obligationenreehtes geben

wir den Gläubigern bekannt, dass sie binnen zwei Monaten, von der dritten
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter
Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung oder Sicherstellung verlangen
können.

Allfällige Anmeldungen sind zu richten an: Hans Suter, Notar, Seon.

Seon, den 1. Juli 1946.

(AA. 163»)

Konsumverein Seon:
Der Vorstand.

Annulation d'une carte de legitimation pour voyageur de commerce
II est portä ä la connaissance du public que le Bureau de recettcs de

Neuchätel a dälivrä, le 28 juin 1946, sous n08 un duplicata de carte de
voyagcurs de commerce ä. la maison Chr. Ringgenberg, au Landeron, au
nom de M. Chr. Ringgenberg, nögociant eil tissus au Landeron,
en remplaccmcnt d'une carte dälivree, le 31 janvier 1946, au nom de M. et
Mm0 Chr. Ringgenberg, sous n08 22/28678. Cettc derniöre carte est annulöe
par le präsent avis. (AA. 162)

Neuchätel, le 5 juillet 1946. Departement de police.

Antrag auf Allgemeinverbindlicherkläniiig eines Gesamtarbeitsvertrages
für das schweizerische Sattler- nnd Tapezierer-Gewerbe

(Bundesbeschluss vom 23. Juni 1943 über die Allgcnicinvcrbindliclierklürung von Gesamt«
arbeitsvertrdgen, Artikel. 6 und 7; Vollzugsverordnung, Artikel 7).

Der Verband schweizerischer Sattler- und Tapezierermeister,
der Verband der Bekleidungs-, Leder- und Ausrustungsarbeitcr der Schweiz,
der Schweizerische Verband christlicher Tcxtil- und Bekleidungsarbeiter,
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter und
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter

sind mit dem Gesuch an die Bundesbehörde gelangt, die folgenden Bestimmungen des
unter ihnen am 15. Mal 1916 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages allgeincinverblnd«
lieh zu erklären:

1. Geltungsbereich
1. Dieser Vertrag findet Anwendung auf alle Dienstverhältnisse der Arbeiter Im

Sattler-und Sattlcr-Tapcziercrgcwcrbe. Als Arbeiter gelten Sattierund Sattler-Tapezierer
mit abgeschlossener Berufsichre.

2. Die nachstehenden Bestimmungen dieses Vertrages über das Dienstverhältnis
sind als Mindestbedingungen zu betrachten. Weitergehende bestehende oder zukOnftigo
gesetzliche Vorschriften sowie Elnzeldienstvcrträgc oder lokale und regionale
Gesamtarbeitsverträge werden davon nicht berührt.

II. Arbeitszeit
3. Fur Betriebe, die nicht dem eidgenössischen Fabrikgesetz unterstellt sind, beträgt

die wöchentliche Arbeitszeit höchstens 52 Stunden. Samstag, Wcrkstattschluss spätestens
um 16 Uhr.

4. Uebcrzcit ist extra zu entschädigen und zwar bis 20 Uhr abends mit 25 %Zuschlag;
Nacht- und Sonntagsarbeit mit 50% Zuschlag. Die Leberzeit kann auf Wunsch des
Arbeiters -durch entsprechende Freizeit ausgeglichen werden.

III. Mlnlmtillohnnnsütze
5. Es werden folgende Minimalstundenlöhne inklusive Teuerungszulage festgesetzt,

die auch als Minimalgrundlagen für Akkordarbeiten gelten:

Jugendliche im 1. Jahr
nach der Lehre

Tarifklassc I, städtische Verhältnisse Fr. 2.— Fr. 1.70 Fr. 1.80 Fr. 1.90
Tarifklasse II, alle übrigen Verhältnisse Fr. 1.85 Fr. 1.55 Fr. 1.65 Fr. 1.75
Mindererwerbsfähige nach Vereinbarung.

6. Für die Gewährung von Kost und Logis kann der Meister pro Tag folgende Ansätze
anrechnen:

Kost Logis Total
Fr. 4.70 Fr.—.80 Fr. 5.50

7. Die Lohnauszahlungen haben monatlich wenigstens zwei Mal zu erfolgen. Dio
Auszahlung soll mit Schluss der Arbeitszeit beendet sein.

8. Jedem Arbeiter kann der Lohn von höchstens 2 Arbeitstagen als Standgeld
zurückbehalten werden. Das Standgeld verfällt als Konventionalstrafe, wenn das
Dienstverhältnis vom Arbeiter v ertrags- oder gesetzwidrig ohne Beachtung der Kündigungsfrist
gelöst wird.

IV. Ferien
9. Jeder Arbeiter hat Anspruch auf bezahlte Ferien.

Nach 1 bis 5 Dienstjahren 6 Arbeitstage
Nach 6 und mehr Dienstjahren 10 Arbeitstage

10. Beträgt der Arbcitsnusfall infolge Krankheit oder Unfall pro Jahr weniger als
30 Tage, erfolgt kein Abzug an den Ferien. Bei grösserem Arbeltsausfall erfolgt ein
Abzug pro Rata der zustehenden Ferientage.

Vergütet wird pro Ferientag der normale Tagesverdienst von 8 Arbeitsstunden
mit Teuerungszulagen. Die Ausrichtung einer Entschädigung in irgendwelcher Form
an Stelle der tatsächlichen Feriengewährung ist nicht statthaft.

11. Während den Ferien ist jede Erwerbstätigkeit verboten. Zuwiderhandelnden
wird die Ferleuentschadigung entzogen.

V. Unfall- und Krankenversicherung
12. a) Der Arbeitgeber ist verpfliettet, seine Arbeiter gegen Betriebsunfälle zu

versichern. Verlangt der Arbeitnehmer auch die Versicherung der Niehtbetriebsunfällc,
so hat er die Mehrprämie selbst zu bezahlen.

b) Sofern der Arbeitgeber dem Arbeitnehmer einen Beitrag von mindestens Fr. 2.50
pro Monat an die Kosten einer Krankenversicherung mit Taggeldunterstützung ausrichtet,
anerkennen die Vertragsparteien diese Leistung als Ablösung des Anspruches des Arbeiters
aus Artikel 335 OR und der Arbeltgeber 1st bei Krankheit des Arbeiters jeder
Lohnzahlung enthoben. Die einen solchen Krankenkassen-Prämlenbeitrag entgegennehmenden
Arbeiter sind verpflichtet, sieh bei einer anerkannten schweizerischen Krankenkasse
gegen die Folgen einer Krankheit und auch für ein genügendes Taggeld zu versichern.

VL Entschädigungen
13. Für unbrauchbare und verpfuschte Arbelt haftet der Arbeiter für die Selbstkosten.
14. Der Arbeitgeber ist verpflichtet, Seife, Handtuch nnd Waschgelegenheit zu

stellen.
15. Das 11 andWerkzeug Ist nach bisherigem Brauch vom Arbeiter zu stellen.

VII. Verbot der Sehwarzarbeit
16. Es ist den Arbeitnehmern untersagt, Berufsarbeit für Drittpersonen auszuführen.

Zuwiderhandelnde können nach einmaliger Warnung mit sofortiger Wirkung entlassen
werden.

VIII. Probezelt und Kündigung des Dienstverhältnisses
17. Die ersten 14 Tage gelten als Probezeit mit eintägiger Kündigungsfrist.
18. Die Kündigungsfrist beträgt Im ersten Dienstjahr acht Tage. Im überjährlgcn

Dienstverhältnis beträgt die Kündigungsfrist 14 Tage. Die Kündigung hat jeweils am
Zahltag zu erfolgen.

X. Paritätische Kommission
20. Zur Schlichtung der sich aus diesem Vertrag ergebenden Differenzen wird clna

paritätische Kommission von mindestens 6 Mitgliedern bestimmt (3 Vertreter des
Arbeitgeber-Verbandes und 3 Vertreter der Arbeitnehmer-Verbände). Als Obmann kann eine
neutrale Person bezeichnet werden. Diese Kommission wird zusammenberufen, wenn
Differenzen in der Auslegung des Vertrages bestehen. Wenn Aenderungcn des Vcrtrags-
inhaltcs erforderlieh werden, ist die Kommission so zu ergänzen, dass alleVertragspartelen
vertreten sind. Wo wünschbar, sollen auch regionale paritätische Kommissionen geschaffen
werden.

Es liegt in der Aufgabe dieser Kominission, von Zeit zu Zeit zusammenzutreten,
um über die Verhältnisse im Gewerbe zu sprechen. Im Jahr soll mindestens eine Sitzung
stattfinden.

21. Für Streitigkeiten, die sich zwischen einzelnen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
aus diesem Gesamtarbeitsvertrag ergeben und nicht durch eine paritätische Kommission
geschlichtet werden können, Ist das Gewerbegerieht oder das ordentliche Gericht zu ständig.

Die Allgemcinvcrbindlichkclt soll für das ganze Gebiet der Schweiz gelten.
Sic soll mit der amtlichen Veröffentlichung des Beschlusses in Kraft treten und

bis 31. Dezember 1947 dauern.

Anfällige Einsprachen gegen diese anbegebrte Allgcmclnvcrlilndlleherklärnng sind dem
Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit In schriftlicher Form und mit einer Begründung

verseilen Innert 20 Tagen vom Datum dieser Veröffentlichung an einzureichen.

Bern den 8. Juni 1946. (AA. 161).

Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.
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Demande tendaite i ce qie force obligateire göiirale
soit donnße ä un contrat collectil de travail ponr le mutier de seiner-

tapissier en Suisse

(Arrttö federal du 23 juin 1913 pcrmcttant de donner force obligatoirc gönöralc aux
contrats collectifs de travail, articles ü et 7; rfcglcmcnt d'exöcution, article 7)

L'Union suisse des maitrcs seiliers-tapissiers,
la Födöration suisse des ouvriers du vötcincnt, du cuir et de l'cquipemcnt,
la Födöration suisse des ouvriers chröticns de l'industrie textile et du vötement,
l'Union suisse des syndicats autonomes et
la Föderation suisse des ouvriers et cmployös protestants 4 Zurich-Seebach

ont prösentö 4 l'autorite föderale la demande tendante 4 ce que force obligatoire gönöralc
soit donnöc aux clauses suivantes du eontrat collcetif de travail qu'cllcs ont conclu entre,
elies le 15 inai 19-10:

I. (Iliuinp d'iippllcntion
1° Ce contrat est applicable 4 l'cnscmblc de la profession des seiliers-tapissiers

suisses. Sont considerös comnic ouvriers Ies scilicrs et seiliers-tapissiers ayant terminö
leur apprentissage professioiuich

2° Les dispositions ei-dessous constituent des conditions minima qui n'affectcnt en
rlcn les conditions plus favoraldes pouvant exister actucllcment oil de futures prescriptions

legales, aiusi que des contrats de travail lndividucls ou des contrats de travail
collectifs locaux et rögionaux.

II. Duröc du Irnvnll
3° Pour les entreprises non assujettics 4 la loi födörale sur les fabriques, la duröe

du travail licbdoinadaire est au maximum de 52 bcurcs. Le saincdi, les ateliers doivent
ötre ferinös 4 10 lieurcs au plus tard.

4. Les heures suppiementaires sont payöes 4 part, avee un supplement de 25%
jusqu'4 20 heures et de 50 % pour le travail de nuit et du dimanchc. Les lieurcs suppiementaires

peuvent ölre aussi compensöcs par des eonges correspoudants, si l'ouvricr le dösire.

III. Salulrcs minima
5° Le tarlf des salaires minima — y coinprislcs allocations de vie clifcrc — qui constituc

ögalcuieut unc base minima ponr le travail aux pieces, est le suivant:
Jeunes ouvriers pendant la pre-
miöre annöe suivant l'apprentissage

Catögorie I, conditions urbaincs fr. 2.— fr. 1.70 fr. 1.80 fr. 1.90
Catögorie 11, toutes autres conditions fr. 1.85 fr. 1.55 fr. 1.65 fr. 1.75

Pour les ouvriers dont la capacitö profcssionncllc est röduite, le salairc est fixö apris
entente.

0» Pour la nourrlture et le logement lc patron peut compter par jour les montants
8uivants:

Nourriture Logis Total
fr. 4.70 fr 80 fr. 5.50

7° La paye est faitc au moins deux fois par mols; eile doit ötre termlnöe 4 l'heurc
de la cessation du travaii.

8° Le salairc de deux jours de travail au plus peut ötre retenu sur la paye de l'ouvricr,
4 titre de garantie. Si l'ouvricr quittc sa place sans donner son congö, contrairement aux
dispositions du contrat et de la loi, la sommc retenue n'est pas restituöe, vu qu'eiie
reprösente une amende convcntionncllc.

IV. Viieanees
9° Chaque ouvrier a droit 4 des vaeances payöes, soft

G jours de travail aprös 14 5 anuö« de service,
10 jours de travail apres ü annöes ou plus.

10° Si les absences pour cause de maladic ou d'aecident sont Infcrieures 4 30 jours
par an, l'ouvricr a droit 4 des vacunccs Integrales; si l'absencc sc prolonge les vacnnces
seront röduites proportionncllcmcnt.

L'indemnitö par jour de vacances est ögale au salaire quotidien normal de 8 lieurcs
de travail, y comprls les allocations de vie cliörc. Le versemeut d'une indemnitö qucl-
conquc en remplacemcnt des vacances effectives n'est pas licitc.

11° Pendant les vacances toute activite römunerutrice est iuterdite, sous peine de

suppression de l'indemnitö de vacances.

V. Assurance accidents et maladic
12° a) L'cmployeur est tenu d'assurer ses ouvriers contrc les risques d'aecidents

profcssionncls. Si l'ouvricr exige l'u.ssurancc des accidents non professionals, le supplement

de prime est 4 sa charge.
b) A condition pour l'cmployeur de verser au trnvailleur une contribution mensueüe

d'au moins fr. 2.50, 4 litre de participation unx frais d'unc assurance-maladie avcc indemnitö

jou'rnalifcre, les parties contractantes reconnaisscnt que cette prestation öte an
trnvailleur le droit de dcuiundcr le böneficc de l'arficle 335 du C.ode des obligations et
libere l'cmployeur de tout versement de salairc en ras de maladie de l'ouvricr. Les ouvriers
qui ncccptcut unc telle participation aux frais d'une assurancc-mnladic sont tenus de
s'assurer contrc les risques de maladic, avcc pnyeinent d'uuc indemnitö journaliere
süffisante, auprös d'une caissc maladie suisse rccounuc.

VI. Inilcmultös
13° L'ouvricr est responsable de tout travaii mal fait on döfcctucux ctdoit en

supporter le roöt effect if.
1-1" Lc patron est tenu de fournir savon. cssuie-maius et lavabos.
15° Couforiuöinent 4 l'usagc l'ouvrier doit apportcr ses outils.

VII. Triivnll luterdlt
10° 11 est luterdlt aux ouvriers d'effectucr des trnvaux professionnels pour le coniptc

de tiers. Les infractions peuvent cntralner le renvoi lmmödiat, aprös im seui avertissemeut.

VIII. Pörlode d'essai et röslllation d'un control
17° Les 15 premiers jours sont considörös comme pöriode d'essai, avec possibllitö

de renvoi sur pröavls d'un jour.
18° Pendant la premiere annöe, le congö est donnö avec pröavls de 8 jours et par

la suite avec pröavis de 15 jours. Le congö doit ötre remis un jour de paye.

X. Commission parltnire
20° Les divergences rösultant de cc coulrat sont röglöes par unc commission paritairc

comptant au moins 6 membres, soit 3 reprösentants de l'nssocintion pntronalc et 3 reprösen-
tants des associations ouvriöres. La prösidencc peut ötre eoufiöc 4 une personne neutre.
La commission est convoquöe en eas de divergences d'interprötatlon du contrat. SI une
revision des clauses du contrat apparait nöccssairc, In commission est complötöc de manlöre
4 assurer une rcprösentatlon 4 toutes les parties contractantes. Des commissions parl-
taires rögionnlcs seront anssl crööes 14 o4 la chose parait döslrable.

La commission a le devoir de se röunir de ^emps 4 autre et au moins unc fois par an
pour examiner la situation dans la profession.

21° l.cs divergences auxquClics cc contrat collcctif de travail donnc lieu cntro
certains patrons et ouvriers et qui nc peuvent pas ötre röglöes par une commission paritairc
sont portöcs devant lc Tribunal des prud'iioinmes ou le Tribunal ordinaire.

La döclaration de force obllgntoirc gönöralc s'appllquera sur tout lc terrltolrc suisse.
Elle cntrera en vlgucur le jour oü i'arrötö y rclatif sera publlö et aura effet jusqu'au

31 döcembre 1947.

Opposition pent ötre formöe 4 In pröseate domnnde devaat I'Offlce födörol de l'lndnstrte,
des arts ot mötlcrs ot du travail, daas les SO jours qui snlvront la date de la pröseate
publication; eette opposition dolt ötre dftmont motlvöo et prösentöe par öerlt,

Berne le 8 juillet 1946.

Oftleo tödöral de Pindostrie, des arts et nötiers et da travail.

Domanda di cealerimeito del carattere obbligatorio generale
a on contralto collettivo di Iavoro nel mestiere del sellaio e del tagjezziere

in Svizzera

(Decreto federaie del 23 giugno 1943 sul conferimento del carattere obbligatorio generale
al contratti coliettivi di Iavoro, articolo G e 7; regoiamento d'csecuzione, articolo 7)

L'Unione svizzera dei padroni sellai c tappezzieri,
la Federazione svizzera degli operai dcil'abbigliamcnto, del cuoio c dell'arredamento,
la Federazione svizzera degli operai cristiani del tessile e dell'abbigliamento,
l'Unione sindacale degli operai svizzeri indipcndenti c
la Federazione svizzera degli operai e degli impiegati protestanti

hanno presentato aH'autorit4 federate una domanda intesa a far confcrire il carattere
obbligatorio generale alle seguenti disposizioni del contratto collettivo di Iavoro, concluso
il 15 maggio 1946:

I. Campo d'appllcazloue
1. Qncsto contratto si applica a tutto 11 mestiere del sellaio e del sellalo-tappczzierc.

E considcrato operaio il sellaio cd il sellaio-tappezziere ehe ha terminato il tiroeimo.
2. Le condizioni d'impicgo stabilitc nel presente contratto sono condizioni minimc.

Esse non taugouo lc prcscrizioni legali nö le disposizioni di contratti individnali o
contratti coliettivi, sia loeali che regionali, esistenti o luturi, piu favorevoli all'opcraio.

II. Durnta del luvoro
3. Nolle aziende non soggette alia legge federaie sul Iavoro nellc fabbriche, la durata

del Iavoro inassima i di 52 ore la settimana. 11 snbato il Iavoro finisce alle ore 16 al piii
tardi.

4. II Iavoro supplementäre sarä rimunerato a parte, e cioö qucllo eseguito prima delle
ore 20 con un supplcmento di saiario del 25 %, qucllo di notte e ili domcnica con un supplc-
mento del 50%. A richicsta dcH'operaio, il Iavoro supplementäre puö essere compensato
con tempo libero di durata corrispondente.

III. Salarl minimi
5. I salnri minimi, da vcrsarc anchc agli operai che lavorano a cottimo, sono fissati

all'ora come segue. In essi ö compresa anchc l'indennitä di rincaro:

Giovani operai durante il l°anno
dopo la line del tirocinio

1» catcgoria: in loca!it4 urbane fr. 2.— fr. 1.70 fr. 1.80 fr. 1.90
11* categoria: in altre locaht4 fr. 1.85 fr. 1.55 fr. 1.65 fr. 1.75

6. Per gii operai a rendimento incompleto, il saiario sar4 fissato per convenzione
diretta.

Sc gli operai riccvono vitto c alloggie dal padrone, questl poträ calcolareal massimo
1 seguenti tassi:

per il vitto per l'alloggio totale
Fr. 4.70 Fr. —.80 Fr 5.50

7. La paga avri luogo almeno due volte al mese. Essa deve essere termiaata prima
dclla fine del Iavoro.

8. 11 padrone pub ritcncrc a titolo di garanzia il saiario di due giorni al massimo.
Qucst'imposto diviene proprietä del padrone, qualora l'opcraio rompe il contratto di
Iavoro Ulcgalmciite, senzaosscrvarc il tcrminc di disdetta convcnuto o fissato dalla legge.

IV. Yucunze
9. Ogni operaio ha diritto alle seguenti vacanze pagate:

itopo 1 fino a 5 anni di servizio 6 giorni lavorativi
dopo 6 c piü anni di servizio 10 giorni lavorativi

10. Asscnzc dal Iavoro lino a 30 giorni all'anno in seguito a malattia o infortunio
non causcrnnno una riduzionc delle vncanzc. In caso di assenze piü lunghe, ö permesso
una riduzionc in proporzionc alia durata itcll'assenza.

Un giorno di vaennzn ö pagato m base al guadagno giornaliero normale di otto ore
di Iavoro. coinpresa 1'indennita di rincaro. Non 6 lccito sostituire lc vacanze con altra
indeniiita.

11. Durante le vacanze ö proibito ogni attivit4 rctribuita. Gli 0{)erai che non osscr-
vano questa prcscrizionc perilono il diritto aH'indenmt4 di vacanze.

V. Asslcurazlonc eontro yli inforlunl c le malattic
12. a) II padrone ö tenuto ail assicurarc i suoi operai eontro gli infortuni professionall.

Se l'opcraio vuole essere assicurato anchc eontro gli infortuni non professional!, i rispettivi
premi andranno a suo earico.

b) Qualora il padroue versl all'operaio un contributo di almeno fr. 2.50 al niese ai
premi di un'assicurazione eontro malattie con indcnnit4 giornaliera per perdita di guadagno,

l'importo di quest'indcmiitä potr4 essere nicsso a calcolo per determinarc le presta-
zioni dovutc dal padrone all'operaio in base all'articolo 355 CO e ii padrone sarä libero
dall'obbiigo di vcrsarc il saiario In caso di malattia dcll'operaio. Gli operai che aecettnno
im taie contributo di assicurnzionc contre le malattic devono assicursarsi presso una
cassa-malati riconosciuta non solo eontro le spese di cura, ma nnche per un indennitä
per perdita dl guadagno giornaliera sufficicnte. "

VI. luden oxzl
13. L'opcraio risponde per II Iavoro difettoso: gli si poträ calcolare soltanto il prezzo

di costo.
14. Ii padrone metterä a disposizione dcll'operaio sapone, asciugatoi e mezzi per

lnvarsi.
15. L'opcraio adopercrä, come d'uso, i propri arnesu

VII. Lavoro proibito
16. E proibito agli operai di cseguire per terzi lavoro professionale. Chi eontravvienc

a quest'obbligo, poträ essere licenziato, dopo un solo preawiso, immediatamente.

VIII. Tempo dl prova e disdetta dell'impiego
17. I primi 11 giorni sono considerati come tempo di prova durante il quale il termine

dl disdetta ö di un giorno.
18. 11 termine di disdetta durante il primo anno di servizio ö di 8 giorni. Dopo un

anno di servizio, il termine di disdetta ö dl 14 giorni. La disdetta deve essere data per
un giorno di paga.

t
X. Coiniiilsslone pnrltetlca

20. Per appianare lc dlvergenze che potrebbero risultare da qncsto contratto 6

istituitn una commissionc paritctica composta di almeno 6 membri (3 rappresentanti
dcll'associazione padronnlc e tre rappresentanti delle associnzioni operaie). Quale presi-
dentc ]>u6 essere nominnta una persona neutra. La commissionc sarä convocata, qualora
sorgano delle divergenze circa l'interpretazionc del presente contratto. In easo dl modifi-
cazioni del contratto la commissionc sarä complctata in uiodo che tutte lc associazioni
contraenti siano rappresentate. Ovc sia utile, potranuo essere costituite anchc delle
commissionl paritetiche rcglonalL

E coinpito della cominissione, di riunirsi dl tempo in tempo per discutcrc le questioul
professionali. Essa deve tenere almeno uua seduta nU'anno.

21. Per decidere le contestazioni che dovessero sorgere fra padrone c operaio relative
a questo contratto e che non potessero essere appianate dalla commissionc paritctica,
ö compctente 11 tribunale del lavoro oppure il tribunate ordinario. ^

• •*

II conferimento del carattere obbligatorio generale s'appllcherä su tutto 11 tcrrltorio
dclla Confedcrazlonc.

Esso entrerä In vigore 11 giorno della pnbblicazione del relatlvo decreto e avrä effi.to
flno al 31 dlccmbre 1947.

Eventual! opposlzlonl eontro qnesta domanda devono essere Inottrate per lserltto e
debltamcnte motivate nll'UfHelo federnto dell'lndnstria, delle art! e mestiert e dei lavero
entro 20 giorno dalla data delie presente pubblleazlono.

Berna, 8 lugllo 1946.
UtflaJe federate del'lndoatrta delle artl e mestiert e del lavoro.
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PATItIA, Schweizerisch© XiehensTersichernngs-Oesellsehaft anf Gegenseitigkeit, Basel
Aktiven Bilanz auf 31. Dezember 1945 Passiven

Wertschriften:
Obligationen und Pfandbriefe
Aktien
Andere Wertschriften

Grundpfandtitel
Darlehen und Vorauszahlungen auf Policen
Darlehen gegen Faustpfand
Darlehen an Körperschaften
Schuldbuehforderungen
Grundbesitz
Darlehen an Hausgesellschaften
Weehsel, Guthaben bei Banken, Postscheck, Kassa
Gestundete Prämienraten
Guthaben bei Agenten und Versicherungsnehmern
Zinsen und Mieten
Uebrige Aktiven und Debitoren

Von den Aktiven sind als Sicherstellung, Kaution oder
Pfand gebunden: Fr. 174 641 384.—.

Basel, den 28. Juni 1946.

Fr. Ct.

22 445 090 55
1 200 514 78

28 500 —
105 987 239 50

7 917 958 45
2 010 120 —
7 318 797 80

30 142 066
5 019 930 50

11 016 989 39
2 516 155 02
4 472 180 —

578 341 17
1 272 264 10

181 362 09

202 107 509 35

Statutarische Reserve
Uebrige Reserven:

Kriegsfonds
Rücklagen für die künftige Ausrichtung oder die künftige

Gutschrift von Gewinnanteilen an die Versicherten
Technische Rücklagen:

Prämienreserve und Rentenübertrag
Prämienübertrag
Rücklagen für unerledigte Versicherungen, Renten

und Rüekkäufe
Rücklagen für gutgeschriebene Gewinnanteile der

Versicherten

Schuldverpflichtungen:
Depositen und Kautionen
In Depot gelassene Gewinnanteile

Uebrige Passiven und Kreditoren
Pensions- und Fürsorgeeinrichtung des Personals
Einnahmenüberschuss

CVG. 28)

Fr. CL

455 000 —

2 000 000 —

12 980 416 40

164 818 221 _
8 770 768 —

386 720 50

738 969 95

7 270 729 25
49 614 80

142 608 37
2 043 419 40
2 451 041 68

202 107 509 35

PATRIA, Schweizerische Lebensversicherungs-GeseUscliafl auf Gegenseitigkeit
Barthe. E. Simmler.

Actif
Credit agricole de Grandson

Bilan an 31 döeembre 1945 Passif

Caisse et eompte de cheques postaux
Avoirs en banque ä vue
Effets de change
Comptes-courants döbiteurs:

en blanc
garantis par cröances hypothecates
garantis par d'autres gages

Placements hypothecates
Titres
Immeubles
Autres postes de l'actif
Capital non-verse

Charges Compte de profits et pertes de l'exerelee 1945

Fr. Ct. Kr. Ct.
11 537 19 Engagements en banque A vue 2 502 '50

134 342 30 Comptes crdanciers ä vue 62 302 90
1 500 — Ddpöts en caisse d'epargne 140 512 90

Obligations de caisse 217 800 —
30 709 70 Autres postes du passif 65 969 73

161 728 60 Capital-actions 64 500 —
30 268 70 Reserves 55 500 —
57 000 — Compte de profits et pertes:

158 225 — Solde aetif avant repartition 1 795 41
9 683 45
2 988 50

12 900 —
610 883 44 610 883 44

Prodnits

Interets debiteurs
Organes de la soeiöte et personnel
Frais generaux et frais de bureau
Impöts et taxes
Pertes et amortissements
Solde disponible

Fr. Ct • Fr. Ct.
15 692

2 800
2 990
1 481

60

81
95

Solde reports de l'exercice precedent
Intdröts creanciers
Produit du portefeuille-effets
Produit du portefeuille-titres

424
15419

30
8 886

75
47

55

1 795 41
(AG. 55)

24 760 77 24 760 77

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Schweizerische Nationaibank

(Mitgeteilt) In der Freitag, den 5. Juli stattgclundcncn ordentlichen Somlnersitzung
behandelte der Bankrat der Schweizerischen Nationalbank einen Bericht seines
Vorsitzenden Uber die Aufsichts- und Kontrolltütigkcit des Bankausschusses. Im weiteren
hat der Rat einen Bericht des Direktoriums über die Folgen der Im Abkommen von
Washington zugesicherten und mit Bezug aul die Aktiven des Bundes und der Nationalbank

bereits vollzogenen Freigabe der schweizerischen Guthaben in den Vereinigten
Staaten von Amerika lür die Valutapolitik der Nationalbank entgegengenommen. Die
Bauklcitung vertrat den Standpunkt, dass diese Debiocklcrung, entgegen einer in der
Oeffcntlichkeit zum Ausdruck gekommenen Auffassung, an sich keinen sofortigen Hinfall
der noch hcstchcnden Beschränkungen im Doliartransfcr zur Folge hat. Solange in der
Versorgungsinge des Landes keine durchgreifendere Besserung eingetreten ist, die
Hemmungen im internationalen Warenverkehr andauern und der Markt die anfallenden
Devisen nicht weitgehend seihst aufnehmen kann, muss an der seinerzeit Im Einvernehmen
mit den Bundcshchördcn getroffenen Transfcrregclung festgehalten werden. National-
banklcitung und Bundesinstanzen werden nach.. Fühlungnahme mit den interessierten
Spitzenorganisationen der Wirtschaft prüfen, ob und wie weit diese Regelung gelockert,
die Goldbestände des Bundes und die Sperrguthaben der Wirtschaft ahgetragen, sowie
Dollars aus Finanzerträgnissen in Franken konvertiert werden können. Der Berieht des

Direktoriums hildete Gegenstand einer ciniässlichen Diskussion. Der Bankrat stimmte
den ihm für die Devisen- und Goldpolitik unterbreiteten Richtlinien grundsätzlich zu.

* 150. 8. 7. 46.

Banque nationale suisse

(Coinmuniquö) Dans sa söance ordinaire d'ötd tenue lc vendredl 5 juiilct, ic conseil
de hanque de la Banque nationale suisse a entendu un rapport de son prdsident snr l'acti-
vitd de contrölc et de surveillance cxcrcdc par le comitd de banque. Ensuitc, la direction
gdndraic lui a fait rapport Sur les consdqucnccs que prdsente, pour la politique mondtaire
de la Banque nationale, la clause de i'Accord de Washington prdvoyant le ddbiocage des

avoirs suisses aux Etats-Unls, mesurc dont ont ddjä bdndficld les actlfs de la Confdddration
et ccux de ia Banque nationale. A i'encontrc d'unc ldde rdpandue dans le public, la
direction de ia banque estime que ce ddbiocage n'implique point i'abolition immddlate
des restrictions qui limitent encore ie transfert des dollars. Tant que la situation des

approvisionnements de notre pays ne se sera pas conslddrabiemcnt amdliorde, que les
entraves aux dehanges internationaux de merchandises subslsteront et que le marchd nc
sera pas en dtat d'absorber lul-mdme une bonne partic des devises rdsuitant des affaires,
11 faudra malntcnlr la rdglemcntation relative au transfert des dollars, lnstltude d'cntcnte
avcc les autoritds fdddraies compdtcntes. Aprös avoir prls contact avec les organisations
de töte de l'dconomie, la direction de la banque et les autoritds fdddraies examlneront
si et dans quelle mesure Ii est possible d'assoupllr cette rdglemcntation, de repiacer
les avoirs-or de la Confdddration et les avoirs bioquds de l'dconomie et de convcrtir
en francs ics revenus en dollars de nature flnanclörc. Le rapport de la direction gdndrale
a dtd i'ohjet d'une discussion approfondlc. Le conseil de banque a approuvd, en principe,
Jes iignes directrices qui lul dtalent soumlses concernant la politique de devises et la
politique de l'or. 156. 8. 7 46.

Kantonale Depositenstellen

für die Hinterlegung von Bareinzahlungen auf neue Aktien

(Artikel 633, Absatz 3, OR.)

Offices cantonanx de consignation
recevant les versements sur des actions nouvelles

(article 633, alinda 3, CO.)

Gasse cantonal! dl deposit!
che ricevono i versamenti sulle nuove azioni

(articolo 633, capoverso 3, CO.)

1. Nachtrag zu der im SHAB. Nr. 146 vom 26. Juni 1946 veröffentlichten Liete.
ler supplement ä la liete publice dane la FOSC. du 26 juln 1946, n° 146.
1° complemento all'elenco pubblicato nel FUSC. del 26 giugno 1946, N. 146.

Zug: Schweizerische Kreditanstalt, Zweigniederlassung Zug.

France — Rdglemcntation de Importation des graines fourrag&res

D'un arrötö du 15 juin 1946 du Ministdre de l'agriculture, publiö dans le
«Journal offieiel de la Rdpublique franjaise» du 21 du niCine mois, il appert
que tout eniballage contenant des graines fourragercs do sentences destinies
A l'exportation doit ötre pourvu d'une etiquette retenue dans le systöme de

fermeture de l'emballage et portant les indications suivantes inscrites sans
abröviation:

1° nom et adresse du vendeur;
2° nature de la marchandise;
3° origine;'
4° poureentage de puretö et faculty germinative.

D'autre part, il est pröcisö que l'exportation, notamment A destination
des pays ötrangers, des graines de sentences fourragöres est subordonnöe,
Indöpendamment des formalltds habituelles, A la presentation d'une attestation

de l'exportateur, enregiströe et visöe par le groupement interprofes-
sionnel des semences et par le service des douanes du bureau de sortie.
Ce dernier visa conföre I'autorisation definitive d'exportation.

Selon le susdit arrßtö, un bulletin d'analyse international dölivrö par la
Station centrale d'essais de semences de Paris peut accompagner l'attestation
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en eause, dont le modfeie est reproduit ei-aprös, et qui doit eomporter obli-
gatoirement les mentions suivarites:

1° raison soeiale et siöge social de l'entrpprise, eategorie et numöro de
la earte professionnelle;

2° nature de la marehandise, origine, pourcentage de purete et faeultö
germinative, marque des saes, leur nombre et poids total;

3° prix factures ä l'aeheteur;
4° nom et adresse de l'acheteur,tlieu de destination et bureau de douane

de sortie probable.

Enfin, le texte lögislatif en cause arr&te une proeödure de contröle et
desTnesures portant sur la repression des infractions. A eet ögard, il est
prövu notamment que les bureaux de douane de sortie peuvent effeetper,
aux fins d'analyse par la station d'essais de semenees de Paris, des pröleve-
ments d'öehantillons sur les graines fourragöres de semenees.

Modöle d'attestation

(i ötablir en double exemplaire sur papier ä en-töte de l'exportateur et ä
signer)

• Nous soussignfs:

Nom ct prcnoms, quality du signatairc: directeur ou görant ou fondd de pouvolr
de ia maison (raison sociale), nägoeiant cn graines fourragöres dc semenees
a (adresse siege social) tltulaire de Ia earte professionnelle n°
ccrtifions parla prfisente que (nombre [total de saes] marquös dc
nature de Ia marehandise) prdsentent unepuretö de et une germination
dc conformdment aux Indications portdes sur les dtiquettes jointes aux saes.
Ccttc marehandise est vendue sur la base de fr par 100 kg franco frontidre
francalse ä (nom et raison soeiale de I'aeheteur dtranger ct adresse). »

156. 8. 7. 46.

Italien — Handel mit Edelmetallwaren and Edelsteinen

Ein im italienischen Amtsblatt vom 27. Mai 1946 veröffentlichtes
Gesetzesdekret vom 26. April 1946 verbietet die Ausfuhr aus Italien von
Platin, Gold, Silber, Perlen und Edelsteinen. Das Sehatzministerium kann
jedoeh Ausnahmen bewilligen.

Dasselbe Dekret verbietet jede Art von Verkauf, Veriiusserung oder
Erwerb von Gold- und Silbermünzen (ausgenommen solehe von histo^ehem
oder arehäologisehem Wert aus der Zeit vor 1850).

Unter Vorbehalt der vorstehend erwähnten Bestimmungen und unter
Aufrechterhaltung der Vorschriften des Gesetzesdekrets Nr. 1935 vom
14. November 1935 über die Regelung des Handels mit Gold sind dureh das
Gesetzesdekret vom 26. April 1946 ausserdem das Gesetzesdekret vom

3. September 1941 (Nr. 882) und das Gesetzesdekret vom 17. Oktober 1941
(Nr. 1330) aufgehoben worden. Dies bedeutet die Aufbebung des Verbots des
Handels mit Edelmetallwaren, Perlen und Edelsteinen, das insbesondere »

aueh das Verbot des Verkaufs von Uhren aus Edelmetall in sich sehloss.

156. 8.7.4«.

Italie — Commerce de mätanx prtclenx et de pierres prteieuses
Aux termes d'un decret-loi du 26 avril 1946, publie dans la Feuille

offieielle italienne du 27 mai, Texportation du platine, de l'or, de l'argent,
.des perles et des pierres preeieuses est interdite d'Italie. Le Ministere du
trösor pent toutefois consentir des exceptions.

Le möme decret interdit tout genre de vente, d'alienation ou d'aequi-
sition de monnaies en or et en argent, ä l'exeeption de eelles qui, revetant
une valeur historique ou areheologique, ont ötö .frappöes avant 1850. -

Sous röserve des.dispositions susmentionnees et tout en maintenant en
vigueur les prescriptions du döcret-loi n° 1935 du 14 novembre 1935 eon-
eernant la röglementation du eommeree de l'or, ont öte en outre abroges,
en vertu du deeret-loi du 26 avril. 1946. le deeret-loi du 3 septembre 1941
(n°882) et eelui du 17 oetobre 1941 (n° 1330). Cette mesure a pour effet de
lever l'interdiction du commerce des mötanx pröcieux, des perles et des
pierres pröcieuses, interdiction qui, notamment, s'ötendait aussi ä la vente des
montres en metal precieux. 156. 8.7.46.

Schweizerischer Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonte und Privatsatj Privatsäij® im Ausland

Bxokdiskoalo Pririluti Ttfiid« Geld Piris

0/
/O

OS
/O % %

14. VI. IVi ltt 1 13. VL 1946
21. VI. l'/z i Vi 1 20. VL 1946 —
28. VI. 1 Vi 1 Y< 1 27. VL 1946 —

5. VIL 1 Yz 1 % 1 4. VIL 1946 —

%

%- l'A- 1%- s/8- 1% s/8

Lombard-ZInsfuss: Basel, Genf, Zürich 3%—4)4% — Offizieller Lombard-Zinsfnss
der Schweizerischen Nationalbank 2)4%. 156. 8. 7. 46.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements in Bern

Redaction:
Division du eommeree du Departement födöral de l'öconomie publique ä Berne

SEVA Lotteriegenossenschaft für Seeschutz,

Verkehrswerbung und Arbeitsbeschaffung

Ziehungsliste 45. Emission
In der öffentlichen und unter amtlieher Aufsieht durchgeführten

Ziehung der 45. SEVA-Lotterle, die am 6. Juli 1946 in Interlaken stattfand,
wurden folgende Treffer ausgelost:

1 Treffer von Fr. 30 000.—: Nr.
Nr.
Nrn.

1 Treffer von Fr. 20 000.—:
2 Treffer von Fr. 10 000.—:
5 Treffer von Fr. 5000.—:

10 Treffer von Fr. 2000.—:

50 Treffer von Fr.
073052
095852
113871
159526
179865
198903
220130

1000.— :

074609 077807
097758 098797
115472 123046
165189 166252
183360 193381
201260 201607
227599 248344

100 Treffer von Fr. 500.—:
Alle Lose mit den Endzahlen

400 Treffer von Fr. 100.—:
Alle Lose mit den Endzahlen

800 Treffer von Fr. 50.—:
Alle Lose mit den Endzahlen

1400 Treffer von Fr. 25.—:
Alle Lose mit den Endzahlen

20 000 Treffer von Fr. 10.—:
Allf Lose mit der Endzahl

061778
230211
135029

Nrn. 072580
213644

Nrn. 060981
127340
224349

Nrn. 055445
080990
099932
127205
173065
195057
205805
249881

175075
074173

098341
127654
228622
068942
085791
100199
147234
174088
195125
208027

082245 176843

099811 121059
133016 165524

070644 072635
087671 093658
105483 107434
151256 156841
174523 179469
196815 197707
210328 212841

1617 2649 5198 6458 7383

583 618

012 178 529 559

305
850

6

374
966

402 582 586

Treffereinlösungsfrist: 8. Juli 1946 bis 8. Januar 1947.

Die Gewinnlose der Treffer von Fr. 1000.— und mehr sind im Lotteriebureau

der SEVA, Marktgasse 28 in Bern, vorzuweisen oder mit eingeschriebenem

Brief zuzustellen. Das Lotteriebureau veranlasst naeh erfolgter
Kontrolle die Auszahlung der Gewinne.

Die übrigen Treffer sind direkt bei der Kantonalbank von Bern und
Ihren Filialen einzukassieren. Sie können auch bei jeder Losverkaufsstelle
sowie direkt bei unserem Lotteriebureau gegen Lose der 46. Emission
umgetauscht werden.

Von allen Treffern über Fr. 50.—, oder Beteiligungen an solehen, muss
die eidgenössische Verreehnungssteuer von 25% in Abzug gebraelit werden.

Die Lotteriegenossenschaft ist berechtigt, dem Inhaber eines Trefferloses

ohne weiteres Zahlung zu leisten. Dessenungeachtet behält sie sich
jede ihr gutseheinende Kontrollmassnahme vor.

Treffer, die seehs Monate naeh Veröffentlichung der Ziehungsliste im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, das heisst bis zum 8. Januar 1947,
nicht erhoben werden, fallen der Veranstalterin zu.

SEVA, LoHerlegenossenschaft.

LONZA
Elektrizitätswerke und Chemische Fabriken, Aktiengesellschaft

Dlvidenden-Zahlnng
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung gelangt tür das Geschäftsjahr

1945/4G
1. eine Dividende von 6% brutto auf das Aktienkapital;
2. eine Ausschüttung von Fr. 20.— pro Genußsehein

zur Auszahlung.
Die Auszahlung erfolgt ab 8. Juli 1916 gegen Vorweisung von

DIvIdendeneoupon Nr. 18 der Aktien zu nom. Fr. 500 mit Fr. 30.— 1 unter Abzug
Dividendencoupon Nr. 18 der Aktien zu nom. Fr. 125.— mit Fr. 7.50 I der eidgetu
Coupon Nr. 9 der ganzen Genußsebeine mit Fr. 20.— [ Steuern
Coupon Nr. 9 der )i-Genußseheine mit Fr. 5.— J von 30%

bei den nachbezelehneten Zahlstellen:
an der Kasse der Gesellschaft,
bei den schweizerischen Sitzen, Zweigniederlassungen und Agenturen des

Schweizerischen Bankvereins,
bei den Ilerren Ellinger & Co., Basel, Q 279
bei der Aktiengesellschaft Leu & Cle., Zürich,
bei sämtlichen Niederlassungen der Schweizerischen Bankgeselisehaft.

Basel, den 6. Juli 1946. LONZA
Elektrizitätswerke und Chemische Fabriken, Aktiengesellschaft

AG. Hallenstadion Zürich
Einladung

zur ordentlichen und anschliessend ausserordentlichen Generalversammlung
auf Freitag den 19. Juli 1946,17 Uhr, Im Hotel Sternen, Zürich-Oerllkon

Traktanden der ordentlichen Generalversammlung
1. Protokoll der letztjährigen Generalversammlung.
2. Geschäftsbericht.
3. Abnahme der Jahresrechnung, Berieht der Kontrollstelle und Döcharge-Ertellung

an die Verwaltung.
4. AVahlen.
5. Diverses.

Traktanden der anschliessenden ausserordentlichen Generalversammlung
1. Bcschlussfassung betreffend der Zusammenlegung des Stammkapitals von

Fr. 26 500 und des Prioritätskapitals von Fr. 106 000 in ein neues Stammkapital
von Fr. 132 500, eingeteilt In 1325 Aktien zu nominal Fr. 100.
Statutenänderung:
a) Bcschlussfassung der bisherigen Prioritätsaktionärschaft,
b) Vereinigte Bcschlussfassung.

2. Beselilussfassung über die Ausgabe eines Prioritätskapitals von Fr. 200 000,
eingeteilt In 2000 Aktien zu nomiual Fr. 100.

3. Statutenänderungen (Artikel 5, 7, 25, 27, 30). Z 476
4. Verschiedenes.

Aktiengesellschaft Hallenstadion:
Der Verwaltungsrat.

NB. Die Jahresrechnung liegt ab 10. Juli 1946 bei der Züreher Kantonalbank,
Filiale Oerlikon zur Einsichtnahme auf. Stimmausweise können vom gleichen Datum
an gegen Vorweisung der Aktien ebenfalls bei der genannten Bank bezogen werden.

Social« anonyme wenger & Co.. Deiftmont

Auenablöe gknörala extraordinaire des actloanalres
vendredl le 19 jolllet 1946, ä 14 heures 15, au bureau de la sotMli

ORDRE DU JOUR: Modification des Statuts.

DeWmont, le 5 JuIIIet 1940L 0 6 LE CONSEIL »'ADMINISTRATION.
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i
MÄRTE-

SCHWEISSMATERIALIEN
LAGERKÜHLFETT LAGERKÜHL0L

liefert mmim 01E i
RUF
ORGANISATION

Das 1st RUt-BPim

Die In eigener Praxis geschaffene Karte!

mil Hochsileislungen: •

Metner Umleng - "... UeberrlAI.

reicher 0~tl.n «nd Veno,9en der

Konfen«

auffälliges Signalisieren fehlender und

falsch versorgfer Konien,

Mahnen von Terminen,

s,efs erweilerungs- und unlerfetlungs-

löhig ohne Mehrarbeil und Maler,.!

Verlust.

Verlangen Sie den Insfrukliven

Ruf-Griff-Prospekt.

RUF-BUCHHAUUNB A.b.

Uöwenslr. 19, Zürich. Tei. (051) *7680

VEVEY-Hotel du Chateau

Locaux ä louer
pour bureauxL 259

Maurice Studer, räglsseur, Rue du Chäfeau 1,

Vevey, tölöphone 52351

SPEKTRUM DER POLITIK
Monatsberichte über die Hauptereignisse,
die Kräfte und die Entwicklungstendenzen
der Weitpoiitik — für die leitenden

Persönlichkeiten der Wirtschaft

Verlangen Sie eine
Qratls-Probenummer I

DamI/di5 8 rwels« Aerfloeted (ganz lein
gemahlen). la Qualität, in

50 kg-Papiersäoken, Fr. 26 per 100 kg franko Cblaeso
verzollt. Q 285

SIMPLEX AGk, Relchenetelneratrasee 14, Basel 8,
Telephon 3 1723/2 48 95.

Yille de Sion

Emprunt 3%% de 1937
Le tlrage au sort des titres servant & 1'amortlssement

de fr. 40 000 de l'emprunt 3»/, % — Vllle de Slon 1937 —
aura Heu le

18 ]olllet 1946, ä 14 heures

aux bureaux de la Calsse d'äpargne du Valals, & Slon.

S 36 La reprösentante des obllgatalresi
Calsse d'äpargne dn Valals,

soclätä mutuelle.

Kl. Wollspinnerei und Weberei
bietet tüchtigem, kapitalkräftigem Fachmann
Gelegenheit zu aktiver

Beteiligung
Selbstinteressenten belieben mit Zusicherung

strengster Diskretion anzufragen uuter Chiffre
OFA 8758 Z an Orell-FOssli-Annoneen, Zürich,
Zürcherbof. OPZ 26

Hotel Geierina & Gresta Palace AG., Geierina

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

anf Montag den 29. Juli 1946, um 14 Uhr 30, im Hotel MlsanJ, Celerlna

TRAKTANDEN:
1. Jahresrechnung 1945/46. Bericht der Kontrollstelle und

Genehmigung.

2. Entlastung der Verwaltung.
3. Wahl der Rechnuugsrcvisorcn.
4. Umfrage.

Die Gewinn- und Verlustrcchnung nebst Bilanz per 31. März 1946
sowie der Kontrollbericht sind ab 20. Juli 1946 den Aktionären Im Bureau
der Gesellschaft In Celcrina zur Verfügung. Ch 41

Celerlna, den 8. Juli 1946. Für den Vemaltungsrat,
der Präsident: G. Flnöseb.

Ed. Zueblin & Cie. AG.

Zürich - Basel

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag den 18. Juli 1946, 11 Uhr, am Sitze der Gesellschaft,
Okenstrassc 4 In Zürich

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das

Geschäftsjahr 1945.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastungserklärung an den

Vcrwaltungsrat und die Direktion.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen.
6. Vcrschledens. Z 477

Jahresrechnung, Geschäftsbericht und Bericht der Kontrollstellellegen
vom 9. Juli 1946 an bei den Sitzen der Gesellschaft, Okenstrasse 4, Zürich,
und Albananlage 2, Basel, zur Einsichtnahme der Aktionäre auf.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
sich bei einem der Geschäftssitze In Zürich und Basel oder unmittelbar
vor der Eröffnung der Generalversammlung beim Burkau über ihren
Aktienbesitz gehörig auszuweisen.

DER VERWALTUNGSRAT.

4=

Caj&npapUr
und

Indigo für Handdurchsdirlft
A. Messer, Zürich

Tel.(081) 2730 55, Löwonstr.33

KIRCHHOFER,
RYFFEL & CO.

ZÜRICH, BAHNHOFSTR. 68

Schweizer Exporteur als

Komperisations-Partner

mit Italien

gesucht, für Posten bis
Jeweils Fr. 10 000.
Ellangebote unter Chiffre
Hab 431 an Pnblicltas
Bern. F 42

spezIALTAUrik
ED. BRUN WADENSWIL(ZÜRICH)

PR0DUKTI0NSFAHIGKE1T 15-20.000.K^
TELEPH.' 956.802 »TEL EG R.B RUN

Hl 26-1

Royal Dutch Airlines

Amsterdam -Singapore- Batavia
Jeden Dienstag, Donnerstag, Freitag

und Samstag

Amsterdam-Rio-Buenos Aires
Juli, August und September mehrere Sonderflüge

bis zur Aufnahme des regelmäßigen
Dienstes. Direkter Flug ohne Flugzeugwechsel.

Sofortige Anmeldung erforderlich.

Auskunft und Platzbelegung durch

DANZAS c.
Basel

Cmtnlbalinplab S

Tel. 31BQ8

Zürich
Balahofitrah 32

Tel. 27 so 31

eenf
Bas da Heirt-Blano 6

Tel. 26633

Das SHAB erreicht nicht jedermann, dafür aber
eine bedeutende Anzahl von massgebenden
Persönlichkeiten aus Verwaltung, Handel und

Industrie.

ä vendre
prts de Fribourg. Force bydraullqae d'environ
90 CV. (2 turblacs neuves). Surface environ
2300 m». F 44

S'adresser ä Bureau REICHLEN, Avenue de
la Gare, Fribourg. Täläphone 2 36 96.

Teinturerie Rochat, soeiätä anonyme
ä Lausanne

Messieurs les actlonnalres sont convoquds en

azsembläe gänärale extraordinaire

pour le jeudl 18 julllet 1940,110 heures, au bureau de la soclätä, Avenue de la Harpe 24—98
ä Lausanne,

ORDRE DU JOURl
1° Augmentation de l'emprunt l"rang.
2° Divers.

Lausanne, le 5 julllet 194&

L 311
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